
Unsere Programm-Übersicht:
Um 14.30 Uhr: „Mullewapp - das große
Kinoabenteuer der Freunde“
Auf dem Bauernhof Mullewapp verbringen
die lieben Tiere ihr Landleben mit Spielen und
Tanzen - bis sie unerwartet Besuch bekom-
men: Johnny Mauser, nach eigener Aussage
ein berühmter Schauspieler, wirbelt den All-
tag in Mullewapp kräftig durcheinander. In
den ungewohnten Trubel platzt auf einmal
die Nachricht: das kleine Lämmchen Wolke
ist verschwunden ...
Der Film ist ohne Altersbegrenzung. Er läuft
77 Minuten und kostet 3,50 Euro Eintritt.
Um 16.15 Uhr: „Wickie und die starken
Männer“
Wickie, Sohn des Wikingerchef Halvar, be-
weist seinen Mut als wackerer Wikingerjun-
ge in der Höhle des Wolfes. Doch zum wah-
ren Helden wird der kluge Knirps, als die
Kinder seines Dorfes Flake nach einem Über-
fall vom Schrecklichen Sven entführt werden.
Zunächst schleicht er sich beim Rettungs-
trupp zwar nur als blinder Passagier ein, doch
bald übernimmt er die Führung. Denn er hat
einen schlauen Plan ausgetüftelt ...
Millionen verkaufte Romane, Comic-Hefte
und eine 78-teilige Zeichentrickserie mach-
ten „Wickie“ in den letzten 35 Jahren zur ab-
soluten Kultfigur! Deutschlands derzeit er-
folgreichster Regisseur Michael Bully Herbig
hat die Abenteuer des kleinen Wikingerjun-
gen für die Leinwand inszeniert.
Der Film ist für Besucher ab 6 Jahre freige-
geben. Er läuft 87 Minuten und kostet 4 Euro
Eintritt.
Um 18.15 Uhr: „Hannah Montana“
Hannah Montana (Miley Cyrus) ist der Super-
star! Doch langsam schafft es Miley Stuart

nicht mehr, Schule, Freunde und ihr geheimes
Leben als Popstar unter einen Hut zu bekom-
men. 
Das merkt auch ihr Vater. Gegen ihren Willen
bringt er Miley in ihre Heimat aufs Land. Dort
soll sie bei ihren alten Freunden und zwi-
schen Hühnern und Pferden über ihre Zu-
kunft nachdenken. Hier weiß keiner, dass sie
Hannah Montana ist. Für Miley beginnt ein
Abenteuer, das weit aufregender und lustiger
ist, als sie es sich vorgestellt hat. Und sie trifft
ihre erste große Liebe!
Der Film hat keine Altersbegrenzung, wird
aber ab 7 Jahren empfohlen. Filmlänge 102
Minuten, Eintritt 4 Euro.
Um 20.30 Uhr: „Maria, ihm schmeckt’s
nicht“
Jan (Christian Ulmen) möchte die Deutsch-
Italienerin Sara (Mina Tander) heiraten. Ganz
unspektakulär. Nur standesamtlich. Doch Jan
hat seine Rechnung ohne seinen zukünftigen
Schwiegervater gemacht. Antonio Marcipane
(Lino Banfi), der 1865 als Gastarbeiter nach
Osnabrück kam und mit der Deutschen Ursu-
la (Maren Kroymann) verheiratet ist, verlangt
eine Hochzeit in Süditalien. Basta!
Jan und die Marcipanes reisen nach Campo-
bello, um die große Familienfeier mit der
ganzen Sippschaft vorzubereiten. Konfron-
tiert mit südlichem Temperament, apulischer
Küche, weichen Betten und harter Bürokra-
tie muss Jan sich schon bald fragen, ob Sara
und ihre Familie wirklich die Richtigen für ihn
sind. „Maria, ihm schmeckt’s nicht...“ ist eine
herzerfrischende Cluture-Clash-Komödie
nach dem gleichnamigen Bestseller von Jan
Weiler. 
Der Film hat keine Altersbegrenzung. Er läuft
92 Minuten und kostet 4,50 Euro Eintritt.

Am Freitag in der „Herzogskelter“

Mobiles Kino kommt mit vier Filmen
Am Freitag, 30. Oktober, ist wieder Kino-Tag in Güglingen. Das Mobile Kino kommt dies-
mal mit vier Filmen und hat unter anderem schon den neuen „Wickie“ mit dabei. Kino-
Spaß ist um 14.30 Uhr, um 16.15 Uhr, um 18.15 Uhr und um 20.30 Uhr angesagt.

Was ist sonst noch los?

Wir beginnen unsere Vorschau mit dem
Hinweis auf das Mobile Kino, das am Frei-
tag wieder im Saal der „Herzogskelter“ in
Güglingen zu Gast ist. 

Die Programm-Übersicht haben wir auf
die Titelseite der heutigen RMZ-Ausgabe
gestellt. 
Am Samstag laden die Evangelische Kir-

chengemeinden Güglingen und Pfaffen-
hofen zur „Church-Night“ ein. 

Wir verweisen auf zusätzliche Informatio-
nen bei den Kirchlichen Nachrichten. 

Der DRK-Ortsverein Zaberfeld lädt am
Montag zu seiner nächsten Blutspende-
Aktion in die Gemeindehalle Zaberfeld
ein. Bitte unterstützen Sie den Blutspen-
dedienst - Sie retten damit Menschenle-
ben!

Bei den Leonbronner Landfrauen wird
am Montagabend ein Diavortrag angebo-
ten.

Die Güglinger Landfrauen haben für
Dienstagabend einen Filmabend in ihr
Herbst- und Winterprogramm aufgenom-
men.

Der Zabergäuverein macht auf seinen
monatlichen „Stammtisch“ aufmerksam,
der immer am ersten Mittwoch eines
jeden Monats im „Ochsen“ in Frauenzim-
mern stattfindet.

Die Güglinger Ortsgruppe im Schwäbi-
schen Albverein lädt am Donnerstag zu
einer Wanderung für Senioren ein.
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Am Sonntag, 8. November:

Württembergisches Kammerorchester in Güglingen
Freunde der klassischen Musik wollen wir darauf aufmerksam machen, dass das Württem-
bergische Kammerorchester Heilbronn am Sonntag, 8. November, um 20 Uhr in der Güg-
linger Herzogskelter gastiert. Es gibt noch Karten unter Telefon 07135/10824.



Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 1. November; Frau Erna Hogrefe, Ahornstr. 7,
zum 99.
Am 3. November; Frau Pauline Conz, Kepler-
str. 12, zum 75.
Am 4. November; Frau Käthe Steinbeck, Heil-
bronner Str. 39, zum 88.
Frauenzimmern
Am 1. November; Herrn Eduard Jerke, Cleebron-
ner Str. 3, zum 71.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst 
Oberes Zabergäu 
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag
und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und
endet am Montag bzw. am Tag nach einem Fei-
ertag um 7 Uhr, sowie jeden Mittwoch von 
18 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. Sie erreichen die
Zentrale des Ärztlichen Notfalldienstes Eppin-
gen, Katharinenstr. 34, Tel. 07262/924766.
An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie
sich bitte an Ihren Hausarzt. An diesen Tagen
ist der Notdienst für das Obere Zabergäu wie
bisher unter Tel. 01805/960096 zu erreichen.

Ärztlicher Notdienst Unteres
Zabergäu 

Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienst-
praxis Bietigheim (neben dem Krankenhaus
Bietigheim, Uhlandstraße 22, kostenlose Park-
plätze sind dort vorhanden). Die Neuregelung
betrifft unter anderem auch den Güglinger
Stadtteil Frauenzimmern. Die Praxis ist an Wo-
chenenden von Freitagabend, 18 Uhr, bis Mon-
tag früh, 7 Uhr sowie an Feiertagen besetzt. Te-
lefonisch ist sie unter der bisherigen Nummer
0180/909190 und unter der Nummer
07142/7779844 zu erreichen. 
Für lebensbedrohliche Notfälle steht weiterhin
der Notarztwagen - Standort Krankenhaus
Brackenheim – zur Verfügung. Rufnummer 
19222 (im Festnetz ohne Vorwahl). An den
Werktagen (montags ab 7 Uhr bis freitags 18
Uhr, werden die Patienten auch weiterhin durch
die Ärzteschaft des Notdienstbereichs Unteres
Zabergäu versorgt. Dieser Notdienst ist wie bis-
her unter der Telefon–Nummer 01805/909190
zu erreichen.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn– und Feiertagen von 8.00
bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, 
nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft
über Telefon 19 222 erfragen.

Euro-Notruf 112

Krankentransport
Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222

Zahnärztlicher Notdienst 

an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage 
unter Telefon 0711/7877712

Dienstag, 3. November 
Theodor Heuss Apotheke, Brackenheim,
Georg–Kohl–Straße 21, Tel.: 07135/4307 
Mittwoch, 4. November 
Schloss–Apotheke Talheim,
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620 
Donnerstag, 5. November 
Neckar–Apotheke, Lauffen,
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197 
Freitag, 6. November 
Mozart–Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Sonntag, 1. November 
Dres. Maier/Lutter/Wieland, Heilbronn, Tel.
07131/89090
Dr. Scarpace, Heilbronn, Tel. 07131/8984142 

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf, Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1
Tel. 07262/60911–0, Fax: 07262/60911–19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger, Hölderlinstr. 6, 74336
Brackenheim, Tel. 07135/3227; Fax:
07135/9318189; Mobil: 0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Heilbronner Versorgungs-GmbH
Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel.: 07131/
562562, nach Dienst Tel. 07131/562588

Wasserversorgung Pfaffenhofen
Lars Heubach, Tel. 0171 3066675

Mediothek Güglingen
Wilhelm–Arnold–Platz 5, Tel. 07135/964150
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Römermuseum Güglingen
Telefon 07135/9361123
Öffnungszeiten
montags geschlossen
dienstags 14 – 18 Uhr
mittwochs 14 – 18 Uhr
donnerstags 16 – 19 Uhr
freitags 14 – 18 Uhr
samstags 11 – 18 Uhr
sonntags 11– 18 Uhr
feiertags 11 – 18 Uhr
jeden 1. Sonntag im Monat
um 15 Uhr Öffentliche Führung

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten 
Montag – Donnerstag von 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
und von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr, 
freitags von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung 
Telefon 07135/9306280

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

ASB–Pflegezentrum Güglingen
Am See 16

Heimleitung, Tel. 07135/936810

Diakonische Bezirksstelle
Lebens– und Sozialberatung

Haushaltshilfe Tel. 07135/9884–0

Kirchstr. 10, Brackenheim

Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.00 – 11.30 Uhr

Offene Sprechstunde: Di., 10.00 – 12.00 Uhr, 

Do., 16.0 0– 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Diakonie–/Sozialstation
Brackenheim–Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.

07135/9861–0, Brackenheim, Hausener Str. 2/1

(Fr. Graf), Tel. 07135/9861–10

Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128–15

Termine nach Vereinbarung

Informations–, Anlauf– und
Vermittlungsstelle (IAV) für soziale
Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,

Tel. 07135/9861–24 ,Fax 07135/9861–29

Sprechzeiten: Mittwoch, 9.00 – 11.00 Uhr, Don-

nerstag, 16.30 – 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861–13

Bürozeiten: Dienstag und Freitag, 9.00 – 11.00

Uhr und Donnerstag, 16.30 – 17.30 Uhr bzw.

Anrufbeantworter, Termine nach Vereinbarung

Hospiz–Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-

ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel

werktags tagsüber erreichbar unter Tel.

07135/9861–10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen.

Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/

164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn

Dr. Günther Rauschmayer

Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr

Tel. 07131/994–639

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken–Notdienst

wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen

der Woche festgelegt.

Freitag, 30. Oktober 
Stadt–Apotheke Brackenheim,

Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530 

Samstag, 31. Oktober 
Apotheke Müller, Nordheim,

Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856 

Sonntag, 1. November  
Hölderlin–Apotheke, Lauffen,

Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990 

Montag, 2. November 
Rats–Apotheke, Brackenheim,

Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566 
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Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709

Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter

Öffnungszeiten

Montag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“

Dienstag: 14.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“

Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz

(Innocents)

Mittwochs: kein „Offener Betrieb“ 

Donnerstag: 14.00 – 21.00 Uhr „offener Betrieb“

Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball

in der Sporthalle 

17.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“

Samstag: Discos, Kino, Veranstaltungen nach

Aushang am JuZe

Sonntag: Jungen – Street Dance

Termine für Hip Hop– und Rapmusik mit „Die

Fusion“ nach Absprache

Recyclinghof Güglingen
Emil–Weber–Straße

Öffnungszeiten:

Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr

Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“

Öffnungszeiten:

Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr

Samstag 11 bis 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße

Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A + S Natur Energie;

freitags 13 bis 16 Uhr

samstags 9 bis 13 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag

7.45 bis 12.00 Uhr; 13.00 bis 16.30 Uhr

Samstag 9.00 bis 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.

07133/186–0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.

07267/9120–0

MVV – Erdgasversorgung 
Notruf–Hotline Tel. 0800/290–1000

Service–Hotline Tel. 0800/688–2255

Profi–Hotline Tel. 01805/290–555

Gas–Hausanschlüsse Tel. 0621/290–3573

EnBW – Stromversorgung 
Service–Nummer (Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr)

0800/9999966

Störungshotline Strom (24–Stunden–Dienst)

0800/3629477

Wohngift–Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/

74213

Die Bundesagentur für Arbeit informiert:

Bachelorstudium und Karriere 
Studiengänge „Beschäftigungsorientierte
Beratung und Fallmanagement“ und „Ar-
beitsmarktmanagement“ 
Ein duales Studium bei der Bundesagentur für

Arbeit ist ein gelungener Einstieg in das Berufs-

leben. 

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Besenbilder im Kasten
Begleitet von einem Fotografen war Naturpark–

Geschäftsführer Dietmar Gretter vergangene

Woche im Stromberg und Heuchelberg unter-

wegs. Um zünftige Besenbilder einzufangen,

machten das Team im Weingut Echle in Neipperg

Station. Gemeinsam mit dem Neckar–Zaber–

Tourismus e. V. wurde für das Shooting eine ge-

sellige Runde aus Statisten organisiert, für deren

spontanen Einsatz wir herzlich danken. Die Bilder

aus dem Naturpark Stromberg–Heuchelberg fin-

den Eingang in eine landesweite Broschüre aller

Naturparke, die zur CMT erscheint.

Winteröffnungszeiten
Auch wir stellen auf „Winterzeit“ um. Von No-

vember bis März bleibt unser Büro samstags ge-

schlossen, von Montag bis Freitag sind wir zu

den gewohnten Zeiten für Sie da.

Neckar–Zaber–Tourismus e. V., Heilbronner

Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/

933525, Fax: 933526, E–Mail: info@neckar–

zaber–tourismus.de, www.neckar–zaber–tou-

rismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di., – Fr., 9 – 18

Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr.

Impfung gegen die Schweinegrippe (Neue
Grippe)

Mitteilung des Ministeriums für
Arbeit und Soziales
Am 26. Oktober hat in Baden–Württemberg die

Impfung gegen die Schweinegrippe (Neue Grip-

pe) begonnen. Die Impfung erfolgt grundsätzlich

in Arztpraxen. Die Apotheken werden die Ärzte

mit dem Impfstoff versorgen. Auch wenn die Er-

krankungen in Deutschland und in Baden–Würt-

temberg überwiegend moderat verlaufen sind,

empfiehlt die Ständige Impfkommission (STIKO)

am Robert–Koch–Institut (RKI) die Impfung der

chronisch erkrankten Personen und der Beschäf-

tigten im Gesundheitswesen. Das RKI geht davon

aus, dass es im Herbst und Winter 2009/2010 zu

einem deutlichen Anstieg von Fällen und somit

auch von schweren, tödlichen Verläufen kommen

kann. Darüber hinaus sollen die Beschäftigten der

Vollzugspolizei sowie der Feuerwehr geimpft

werden. Danach erfolgt die Impfung der übrigen

Bevölkerung. Wir empfehlen Ihnen, dazu bereits

jetzt einen Termin mit Ihrer Ärztin/Ihrem Arzt zu

vereinbaren. Weitere Informationen über die

Neue Grippen finden Sie auf der Homepage des

Ministeriums für Arbeit und Soziales www.So-

zialministerium–bw.de.

Die Absolventen haben bereits nach 3 Jahren
den international anerkannten Abschluss „Ba-
chelor of Arts“ sowie beste Voraussetzungen,
Karriere zu machen. Die Hochschule der Bun-
desagentur für Arbeit (HdBA) bietet zwei Stu-
diengänge an: „Arbeitsmarktmanagement“
sowie „Beschäftigungsorientierte Beratung und
Fallmanagement“. Das Studium setzt Fach-
hochschulreife oder einen vergleichbaren Bil-
dungsabschluss voraus. Die Studenten werden
nicht nur gut ausgebildet, sondern auch gut be-
zahlt. Sie verdienen bereits im Studium 1.470
Euro pro Monat und haben einen Ausbildungs-
vertrag mit der Bundesagentur für Arbeit in der
Tasche. 
Bewerbung bei der Agentur für Arbeit Heil-
bronn, Jürgen Dieterich, Rosenbergstr. 50,
74074 Heilbronn. Auskunft unter Tel. 07131/
969562. Weitere Informationen unter www.ar-
beitsagentur.de > über uns > Ausbildung, Stu-
dium.
Karriere im Handwerk 
So heißt das Motto an jedem ersten Donners-
tagnachmittag im Monat in der Agentur für Ar-
beit Heilbronn. Die Ausbildungsberater der
Handwerkskammer Heilbronn–Franken sind am
05. November von 16 bis 18 Uhr im BerufsIn-
formationsZentrum (BiZ) und beantworten Ju-
gendlichen und Eltern alle Fragen rund um das
Thema „Ausbildung im Handwerk“. 

Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg
1.11. – Pfaffenhofen zu Gast

im Naturparkzentrum
Am Sonntag, 1. November, ist Pfaffenhofen zu
Gast im Naturparkzentrum und präsentiert sich
durch: Hakan Güney und Roland Weeber, Lohn-
versaftung GbR, die ihr System der Lohnversaf-
tung vorstellen und verschiedene Obstsäfte zur
Verkostung anbieten.
Die Idee ist es, die Äpfel von der eigenen Streu-
obstwiese sinnvoll zu verwerten. Für Kinder ste-
hen eine Apfelrätzmühle und eine kleine Korb-
presse bereit, um frisch gepressten Apfelsaft
herzustellen.
Bei kalter Witterung gibt es Früchtepunsch und
Glühwein. Eigene Obstbrände stehen ebenso
zur Verkostung bereit.
Info: Naturpark Stromberg–Heuchelberg, Ge-
schäftsführer Dietmar Gretter, Stausee Ehmets-
klinge, 74374 Zaberfeld, Tel. 07046/884815,
www.naturpark–stromberg–heuchelberg.de,
info@naturpark–stromberg–heuchelberg.de
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Termine

Freitag, 30.10.: Mobiles Kino – Herzogskelter Güglingen
Samstag, 31.10.: Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Church–Night

Evangelische Kirchengemeinde Pfaffenhofen – Church–Night
Spielmannszug Zaberfeld, Laternenfest
Naturschutzverein Zaberfeld – Patenbaum–Pflanzaktion

Sonntag, 1.11.: TSV Michelbach – Preisbinokel
Kirchweih in Leonbronn
Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Herbstwanderung

Montag, 2.11.: DRK Ortsverein Zaberfeld – Blutspendeaktion in Zaberfeld
Landfrauen Leonbronn – Diavortrag

Dienstag, 3.11.: Landfrauen Güglingen – Filmabend
Mittwoch, 4.11.: Zabergäuverein – Stammtisch in Frauenzimmern
Donnerstag, 5.11.: Schwäbischer Albverein Güglingen, Seniorenwanderung



Programm-Vorschau für die Herzogskelter

Am 8. November: Konzert mit
dem WKO
Drei Buchstaben sind Programm: WKO steht für
Württembergisches Kammerorchester Heil-
bronn! Zum 28. Gastspiel in Güglingen hat
Chefdirigent Ruben Gazarian mit seinen Musi-
kerinnen und Musikern mit Linus Roth (Violine)
vier Stücke ausgesucht und bringt folgende
Auswahl zu Gehör: die Serenade für Streichor-
chester von Edward Elgar, das Konzert für Vio-
line und Orchester Nr. 5 A-Dur, KV 219, von
Wolfgang Amadeus Mozart, die Sinfonietta 
Nr 1, op 48 von Malcolm Arnold und die Sere-
nade für Streichorchester, op. 6, von Josef Suk.
Karten können noch im 2. Platz Saalebene, in
der Tele-Bühne und in der Galerie zum Preis von
26 und 22 Euro angeboten werden. Das Konzert
beginnt um 20 Uhr.
Theater für Kinder ab 8 Jahre:
Am Mittwoch, 11. November: „Tintenblut“
Die Trilogie von Cornelia Funke wird fortge-
setzt: im vergangenen Jahr haben wir „Tinten-
herz“ aufgeführt, dieses Mal kommt „Tinten-
blut“ auf die Bühnenbretter der „Herzogskelter“.
Nach den erfolgreichen Tourneen von „Tinten-
herz“ und wegen der großen Nachfrage geht
das THEATER auf Tour in die zweite Runde der
fantastischen Tintenwelt. Tintenblut ist noch
zupackender als sein Vorgänger. Der Zauber von
Tintenherz lässt Meggie einfach nicht los und
sie sehnt sich danach, die Tintenwelt mit eige-
nen Augen zu sehen. Und ihr gelingt das schein-
bar Unmögliche: Sie liest sich und Farid in die
Tintenwelt, um Staubfinger vor Basta und Mor-
tola zu warnen. Ein neuer Feind drängt sich in
die Geschichte: Orpheus. 

Die Charaktere in Tintenblut sind noch viel-
schichtiger und facettenreicher und die bild-
hafte und lebendige Sprache des Romans mit
all ihren Details wird mit einem entsprechend
prächtigen Bühnenbild und farbkräftigen Ko-
stümen auf die Bühnen gebracht. Der Theater-
besuch wird Kindern ab 8 Jahren empfohlen.
Die Eintrittskarten kosten zwischen 4 und 5
Euro. Vorstellungsbeginn ist am 11. November
um 14.30 Uhr.
Bislang verlief der Kartenvorverkauf für diese
Kindertheater-Veranstaltung sehr schleppend.
Ganz bewusst hat man bei der Stückauswahl
auf altersgerechte Angebote Wert gelegt -
diese „Bemühungen“ werden offensichtlich
nicht belohnt. Gerade mal 59 (!) Karten sind bis
jetzt bestellt – ein trauriger Minus-Rekord!
Vergleicht man die Zahlen mit dem nächsten
Kinderstück, das am 9. Dezember angeboten
wird, so stimmt es bedenklich: bei „Pippi plün-
dert den Weihnachtsbaum“ sind jetzt schon
335 von 496 Plätzen belegt!
Am  21. November: „Durst - eine Stimme der
Natur“
Musikalisch-literarische Kostbarkeiten hat
„Dein Theater“ aus Stuttgart anzubieten. Wer
sich den aktuellen Trends wie „verschlanken,

Die Landwirtschaftliche Berufsgenossen-
schaft Baden–Württemberg teilt mit:

Betriebsbesichtigungen
An alle haupt– und nebenberuflichen Landwir-
te, Bewirtschafter von kleinen Obst–, Wiesen–
und Ackergrundstücken, land– und forstwirt-
schaftlichen Lohnunternehmer und Jagdunter-
nehmer
Die Berufsgenossenschaft wird in den nächsten
Wochen wieder Betriebsbesichtigungen durch-
führen. Sie ist nach § 17 des Siebten Buches So-
zialgesetzbuch (SGB VII) verpflichtet, die
Durchführung der Maßnahmen zur Verhütung
von Arbeitsunfällen, Berufskrankheiten, ar-
beitsbedingten Gesundheitsgefahren und für
eine wirksame erste Hilfe in den Unternehmen
zu überwachen sowie die Unternehmer und die
Versicherten zu beraten. Die landwirtschaftli-
chen Unternehmer – auch wenn es sich um
Kleinstbetriebe handelt – haben nach § 19 SGB
VII die Besichtigung zu ermöglichen.
Der Unternehmer ist nach § 21 SGB VII für die
Durchführung der Maßnahmen zur Verhütung
von Arbeitsunfällen und Berufskrankheiten und
für die Verhütung von arbeitsbedingten Ge-
sundheitsgefahren verantwortlich.
Jeder Unternehmer ist zur Einhaltung der „Vor-
schriften für Sicherheit und Gesundheits-

Gemeinderat bei der Firma Layher im Werk II
Die Geschäftsleitung der Firma Layher hat den Güglinger Gemeinderat am vergangenen Freitag

zu einer exklusiven Führung durch das neue Werk II am „Burgweg“ in Güglingen eingeladen. Die

Bürgervertreter wurden von Georg Layher begrüßt und von weiteren Mitarbeitern bei einem

Rundgang über die Geschäftsabläufe am neuen Standort informiert.

In den neuen Werkhallen wird schon produziert, doch ist nach Informationen von Dr. Helmut

Kreller damit zu rechnen, dass die Holz- und Aluminiumproduktion erst zum Jahresende 2009

komplett von Eibensbach nach Güglingen verlagert wird. 

„Wir sind mit einem Teil des Maschinenparks umgezogen und haben neue Maschinen für das

Werk II bestellt“, erklärte der für die Produktionsabläufe zuständige Geschäftsführer den aktu-

ellen Stand der Dinge.

Im Werk II hat man die Logistik so aufgebaut, dass die Material-Anlieferung auf der Nordseite

des neuen Betriebsgeländes angeordnet worden ist und auf sehr kurzen Wegen den Produkti-

onshallen für die Holz- und Aluminiumfertigung zugeführt werden kann. An der Südseite der

neuen Hallen ist dann eine 210 Meter lange, überdachte Fahrstraße angelegt, die es ermöglicht,

sämtliche Produkte auf LKW zu verladen und zum zentralen Versand nach Eibensbach zu trans-

portieren.

Bis zum Jahresende werden jetzt noch zwei Trocknungs-Silos für die Holzbearbeitung installiert

und die bestellten Maschinen in den Hallen montiert, damit spätestens zum Jahresbeginn 2010

alles so ablaufen kann, wie man es sich nach der Firmenlogistik vorgestellt hat.

Beim abschließenden Empfang wurde von Bürgermeister Dieterich unterstrichen, dass Layher in

wirtschaftlich schwierigen Zeiten genug unternehmerischen Mut bewiesen hat, sich dieser Auf-

gabe zu stellen. Das Stadtoberhaupt bedankte sich nicht zuletzt bei den Gesellschaftern und der

Geschäftsleitung für die Standorttreue von Layher.

schutz“ (VSG´en) verpflichtet. Er hat vor allem

seine betrieblichen Einrichtungen und Maschi-

nen in vorschriftsmäßigem Zustand zu halten,

seine Mitarbeiter über die bei ihren Arbeiten

auftretenden Gefahren angemessen zu unter-

richten und sie zur Einhaltung der VSG´en an-

zuhalten.

Die „Vorschriften für Sicherheit und Gesund-

heitsschutz“ (Ausgabe 2000) können, falls in

Ihrem Betrieb nicht vorhanden, bei der Land-

wirtschaftlichen Berufsgenossenschaft Baden–

Württemberg, Vogelrainstr. 25, 70199 Stuttgart

oder Steinhäuserstr. 14, 76135 Karlsruhe, ko-

stenlos angefordert werden. Bei Rückfragen

stehen wir gerne zur Verfügung.

Die Standesämter melden:
Güglingen

Eheschließung

Am 16. Oktober 2009 in Brackenheim; Martin

Jörg Borowski, Güglingen–Frauenzimmern,

Langwiesenstraße 34, und Bianca Reimold,

Brackenheim, Bönnigheimer Weg 16.

Sterbefall

Am 20. Oktober 2009 in Brackenheim; Alma

Kosak geb. Lust, Güglingen, Amselweg 1.
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Die Wiesbadener Musiker und Komiker Thomas
Berner und Helmuth Klotz sind schon seit ca. 20
Jahren mit Formationen wie DAS HERR BERGER
TRIO, Varieté-Circus DILEMMA und  SENK-
RECHTSTARTER auf Comedy- und Kleinkunst-
bühnen zu Hause. In der Rolle der skurillen
Zwillinge mixen sie Elemente aus Slapstick, Co-
medy und Musik zu einer ganz eigenen Mi-
schung: Comedy mit garantierten Nebenwir-
kungen. Eintritt für Erwachsene 12,00 €; für
Ermäßigte vom Schüler bis zum Rentner 10,– €

Ablesen der Gartenwasser-
zähler bei Sicherung vor Frost
Das Steueramt der Stadt Güglingen bittet alle
Besitzer von Gartenwasserzählern, den Zähler-
stand abzulesen und dem Steueramt mitzutei-
len - bevor das Messgerät frostsicher verpackt
wird.
Falls dies nicht geschieht, müssen die Zähler
zum Jahresende unseren Ablesern wieder zu-
gänglich gemacht werden. Steueramt

Haltung von Hunden im Stadt-
gebiet
Die Stadtpflege im Rathaus Güglingen macht
wieder einmal darauf aufmerksam, dass die
Haltung von Hunden angemeldet werden muss.
Wer einen über drei Monate alten Hund hält, ist
verpflichtet, diesen innerhalb eines Monats
nach Beginn der Hundehaltung - spätestens
aber, nachdem der Hund drei Monate alt gewor-
den ist, im Rathaus Güglingen, Zimmer 104, an-
zumelden. 
Endet die Hundehaltung, so ist dies ebenfalls
innerhalb eines Monats anzuzeigen. Die bei der
Anmeldung ausgehändigte Steuermarke ist bei
der Abmeldung zurückzugeben. 
Auch wenn ein Hund veräußert wird, ist dies zu
melden. Dabei sind Name und Anschrift des Er-
werbers anzugeben.
Ein Hundehalter, der von einer anderen Ge-
meinde zuzieht, ist ebenfalls dazu verpflichtet,
seinen Vierbeiner im Rathaus Güglingen anzu-
melden - auch wenn die Hundehaltung schon
am bisherigen Wohnort versteuert worden ist.
Wer die rechtzeitige An- bzw. Abmeldung der
Hundehaltung vorsätzlich oder leichtfertig un-
terlässt, handelt ordnungswidrig. Diese Ord-
nungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis
60,00 Euro geahndet werden. Außerdem wird
die Hundesteuer in voller Höhe nachveranlagt.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Hundehal-
ter verpflichtet sind, ihre Vierbeiner mit einer
sichtbar befestigten Hundesteuermarke zu ver-
sehen. 
Die Hundehaltung kann im Rathaus Güglingen,
Zimmer 104, angemeldet werden. Fragen zum
Thema beantwortet Heidi Mann, Tel.
07135/10858. 

Rückblick - Wer wagt ge-
winnt
Was war es nun, das Ab-
schiedskonzert eines beliebten
und engagierten Lehrers der
Realschule Güglingen? Eine

kluge und sehr eingängige - überdies humor-
volle - Einführung in das Werk Richard Wag-
ners, das für manche der zahlreichen Zuhörer
bis dato noch als schwer zugängliche musika-
lische Kost galt - eine Sonntagnachmittags-
Schule quasi? 

abspecken, Gürtel enger schnallen“ nicht an-
schließen und sich dafür auf Drei-Sterne Ni-
veau musikalisch-literarisch verwöhnen lassen
möchte, ist hier richtig: drei zünftigen Haus-
frauen und ein klavierspielender Kellner sowie
vier Weinköniginnen schenken mit berauschen-
der Lyrik und süffigen Melodien reinen Wein ein
über die inspirierende, wahrheitsfördernde
Kraft des Rebensaftes. 

Anne Buschatz, Ella Werner, Gesine Keller und
Martina Schott - begleitet von Frédéric Som-
mer - erinnern nüchtern, aber in gehobener
Stimmung an Luthers Erkenntnis: „Wer nicht
liebt Wein, Weib und Gesang, der bleibt ein Narr
sein Leben lang“. Karten zur Vorstellung werden
zwischen 12 und 16 Euro angeboten. Vorstel-
lungsbeginn ist um 20 Uhr.

Kulturflirt im Ratshöfle
Samstag, 14. November 2009, 20.00 Uhr
„Die doppelte Dosis“
Comedy von und mit Thomas Berner und Hel-
muth Klotz
Friedhelm und Rolf sind die eineiigsten Zwillin-
ge des Showgeschäfts. Jeder für sich ist schon
mehr als genug. Zusammen sind sie eine dop-
pelte Dosis Comedy mit garantierten Nebenwir-
kungen.
Nachdem sie im Alter von 6 Monaten durch ein
grausames Schicksal getrennt wurden, haben
sich ihre Wege mitten in der Pubertät durch
einen glücklichen Zufall wieder gekreuzt.
Von da an beschlossen die Zwillinge niemals
mehr auseinander zu gehen. Bei der langwäh-
renden Suche nach einem zwillingstauglichen
Beruf haben Sie schließlich entdeckt, dass im
Showgeschäft ein Duo immer aus zwei Perso-
nen besteht.

So bestiegen die zwei schräg-charmanten Brüder
mit den fiesen Scheiteln die Bretter, um die Welt
mit ihren haarsträubenden Geschichten, selbst-
gestrickten Songs und schrillen Ausdruckstänzen
zu beglücken. 
Unter dem Motto: „Zweigeteilt Niemals!“ bilden
sie als DIE DOPPELTE DOSIS die wahrscheinlich
schärfste Boygroup, die je ein Publikum heimge-
sucht hat. Sie sind die Antwort auf Fragen, die
niemand stellt, wo sie sind klappt garantiert gar
nichts, aber sie können ja nicht überall sein. Ver-
gessen Sie Lachgas, nehmen Sie einfach Die Dop-
pelte Dosis!
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Oder ein musikalischer, ein gesanglicher Lecker-
bissen des Baritenors Michael Seil, dessen vom
Bass zum Tenor entwickelter Stimme die aus-
gewählten Partituren mit Bravour meisterten?
Es war all das und in jeder Beziehung ein ge-
lungener Nachmittag für die rund 60 Wagner-
und Seilfreunde, die sich an dem Oktobersonn-
tag in der Mediothek eingefunden hatten. 
Michael Seil hatte mit Claudio Rizzi von der
Stuttgarter Staatsoper einen kongenialen Kor-
repetitor als Begleiter gewinnen können, der
den Aßfahl’schen Flügel wieder einmal zum
Klingen brachte und dem feinen kleinen Flügel
den Wagner’schen „Orchestersound“ auf faszi-
nierende Weise zu entlocken verstand. Am Ende
hatte Michael Seil gewonnen: Die Zuhörer für
sich, Skeptiker für Wagner und für den Opern-
gesang. Und die Freunde der Mediothek fragen
sich: Wann gibt es Zugabe?
Märchenzeit
Heute, am Freitag, 30. Oktober, begrüßt Petra
Metsch in der Märchenzeit um 16.00 Uhr alle
kleinen Freunde des erzählten Märchens ab 5
Jahren. Sie erzählt heute das Märchen „Der alte
Koffer“. Dauer ca. eine halbe Stunde. Eintritt 50
Cent.
Frederickrätsel 2009
Noch bis zum Samstag läuft das diesjährige
große Frederickpreisrätsel, bei dem es in diesem
Jahr um Märchenwissen ging. Wer seinen Fra-
gebogen noch nicht abgeholt hat, der kann es
noch bis zum Dienstag abgeben oder auch in
den Briefkasten der Mediothek werfen. Nächs-
te Woche dann wird ausgelost und die Gewin-
ner der Buchgutscheine werden von uns be-
nachrichtigt.
Bücherflohmarkt
Weiterhin bietet der Bücherflohmarkttisch mit
ausgesonderten Büchern aus dem Mediotheks-
bestand sowie mit gespendeten Büchern - ge-
braucht, fast neu oder auch antiquarisch -
Schmökerliteratur und Entdeckungen zum klei-
nen Preis. Während der Öffnungszeiten.
Alfred Marquarts Bücherherbst
Am 9. November ist wieder Alfred Marquarts zu
Gast im Zabergäu. In diesem Jahr ist die Stadtbü-
cherei Brackenheim Gastgeberin dieser gemein-
samen Veranstaltung der Zabergäubibliotheken
für Freunde der zeitgenössischen Literatur, bei
dem der beliebte SWR-Redakteur wieder seine
diesjährigen Lesetipps kredenzt. Eintritt 3.50 EUR.
Karten gibt es in der Mediothek.

Sprechstunde der Landkreis-
Sozialarbeit
Fragen und Probleme innerhalb der Familie?
Herr Stähle vom Allgemeinen Sozialen Dienst
des Heilbronner Landratsamtes (Fachbereich
Jugend und Familie) bietet direkt vor Ort Eltern,
Kindern und Jugendlichen Beratung und Unter-
stützung an.
Die Außen-Sprechstunde findet nach Termin-
vereinbarung im Zimmer 10 des Rathauses
Güglingen, Marktstr. 19-21, Güglingen statt.
Termine können vorab unter Telefon
07131/994-241 vereinbart werden.

Grundsteuer wird fällig
Am 15.11.2009 wird bei der Grundsteuer die 
4. Vorauszahlungsrate zur Zahlung fällig. Die
Höhe der Steuerschuld ergibt sich aus dem letz-
ten Grundsteuerbescheid. Bei Steuerzahlern,
die uns eine Abbuchungsermächtigung erteilt



Renaturierung eines Teiles des Rodbaches 
Die Maßnahme „Renaturierung Rodbach“ wurde schon vielfach im Amtsblatt beschrieben. 
Nunmehr sind die Erdarbeiten entlang der Rodbachstraße abgeschlossen. 
Der Rodbach schlängelt sich nun durch sein neues Bachbett und die Gemeindeverbindungsstraße
ist damit auf einem Abschnitt von ca. 500 m gesichert. 
Die Pflanzmaßnahmen werden nun noch folgen. 

Bildung, Finanzen, und Investitionen - Klausurtagung des
Gemeinderats

Am vergangenen Samstag traf sich der Pfaffenhofener Gemeinderat zu einer Klausurtagung im
Sitzungssaal des Rathauses. Schwerpunkte der halbtägigen Klausur waren die Themen Bildung,
Finanzen und Investitionen. Bürgermeister Böhringer informierte das Gremium über die voraus-
sichtlichen Eckpunkte der Finanzdaten 2010 und die derzeit anlaufende Haushaltsplanung 2010.
Als weitere Grundlage für die spätere Diskussion erläuterte er die derzeitige und die derzeit ge-
plante Situation im Bereich der Kinderbetreuung und die Durchführung der geplanten Investitio-
nen.
Anschließend hatte das Gremium Zeit, über die einzelnen Themen zu diskutieren und Meinungen
für das zukünftige Handeln auszutauschen. 

Um 16.00 Uhr: Oben
Um 18.00 Uhr: Hangover
Um 20.15 Uhr: Wüstenblume
Detail-Informationen zu diesem Programm be-
kommen Sie in der kommenden Ausgabe der
„Rundschau“.

Mobiles Kino am 13. November
Beim Kino-Tag im November bringt das Mobile
Kino am Freitag, 13. November, folgende Filme
mit:
Um 14.15 Uhr: Lauras Sten und der geheimnis-
volle Drache Nian

haben, wird die Steuerschuld termingerecht ab-
gebucht. Bar-Zahler werden gebeten, die Steu-
erschuld termingerecht unter Angabe des Bu-
chungszeichens zu überweisen.
Mahngebühren und Säumniszuschläge
Immer wieder überziehen Steuerpflichtige, die
nicht am Abbuchungsverfahren teilnehmen,
stillschweigend ihre Zahlungstermine. Die Über-
raschung ist groß, wenn dann Mahngebühren
und evtl. auch Säumniszuschläge berechnet
werden müssen. Die Betroffenen reagieren
manchmal verärgert und sparen gegenüber der
Finanzverwaltung nicht mit Vorwürfen. Sie ver-
gessen jedoch dabei ganz, dass sich die Gemein-
de an die bestehenden Gesetze halten muss.
Bitte beachten:
In diesem Jahr haben alle Steuerpflichtigen
einen neuen Steuerbescheid erhalten. Die Anzahl
und die Höhe der Raten sind gesetzlich geregelt
und hängen von der Höhe des Jahresbetrages ab.
Die Fälligkeitstermine sind auf den Bescheiden
angegeben.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau
Mann, Rathaus, Zi. 104, Tel. Nr. 108-58 oder per
E-Mail: heidi.mann@gueglingen.de
Grundsteuer - Was beim Eigentumswechsel zu
beachten ist
Die Stadt Güglingen erhebt für die in ihrem Ge-
biet liegenden Grundstücke eine Grundsteuer
nach dem Grundsteuergesetz.
Grundlage für die Berechnung der Grundsteuer
sind die vom Finanzamt im Einheitswert- und
Grundsteuermessbescheid festgesetzten Beträ-
ge. Diese Bescheide des Finanzamtes bleiben so
lange rechtskräftig, bis ein neuer Einheitswert-
bescheid vorliegt.
Wird ein Grundstück im Laufe eines Jahres ver-
äußert, so erfolgt eine Zurechnungsfortschrei-
bung durch das Finanzamt. Diese wird jeweils am
1. Januar des auf den Vertrag und die Übergabe
folgenden Kalenderjahres durchgeführt. Der bis-
herige Eigentümer ist so lange zur Zahlung der
Grundsteuer an die Gemeinde verpflichtet, bis
der neue Steuermessbescheid des Finanzamtes
vorliegt.
Andere, im Vertrag getroffene Vereinbarungen,
haben nur privatrechtliche Bedeutung für die
Verrechnung der Grundsteuer zwischen dem bis-
herigen und dem neuen Eigentümer. Sie berüh-
ren die Zahlungspflicht (Steuerschuld) gegen-
über der Gemeinde nicht. 
Sobald der neue Steuermessbescheid des Finanz-
amtes dem neuen Eigentümer vorliegt, wird die
Grundsteuer dem Erwerber ab dem Fortschrei-
bungszeitpunkt nachgerechnet und der Verkäu-
fer erhält eine entsprechende Erstattung. 

Stadtpflege

„Dienstagstreff“
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten Pro-
gramm mit Musik, Geschichten, Singen und La-
chen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff
Dienstag, 3. November 2009, um 14:30 Uhr!

PAVILLON
Gartacher Hof
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Jahresreigen schließt sich
Der letzte „Unterwegs-Gottesdienst“ in Schwai-
gern in diesem Jahr findet zum Reformations-
fest statt. Unter dem Jahresthema „Martin Lu-
ther heute“ spricht Dekan Jürgen Höss über das
Thema: „Als freigesprochene Leben“. Am Sonn-
tag, 1. November, in der Stadtkirche in Schwai-
gern, 18.00 Uhr. Die Besucher besinnen sich auf
das Erbe Martin Luthers sowie auf gemeinsame
Erkenntnisse im möglichen und verstehenden
Aufeinanderzugehen der Konfessionen.
Musik: Christine Hägele Querflöte, Ulrich Heff-
ter E-Piano spielen Stücke von Barock bis in die
Moderne.

Donnerstag, 29. Oktober
Der Glaubenskurs wird auf den 5. November
verschoben

Samstag, 31. Oktober
14:00 Uhr Kirchliche Trauung des Paares

Marko Wegner und Lena geb.
Schmid

ChurchNight: 18:00 bis 23:00 Uhr: unsere Mau-
ritiuskirche ist geöffnet. 

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern

Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443

E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de

Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Allg. kirchliche Nachrichten

hell.wach.evangelisch.
ChurchNight 2009 in Güglingen! 
31.10.2009
Überraschend anders feiert ChurchNight den

Geburtstag der Evangelischen Kirche am 31.10.

Zu den bundesweit knapp 1.000 Veranstaltun-

gen zum Reformationstag werden bis zu 80.000

Besuchende erwartet. Die ChurchNight lädt ein,

Kirche neu zu erleben und unter dem Motto

„hell.wach.evangelisch“ Reformation zu feiern. 

In der Zeit von 18:00 bis 23:00 Uhr ist unsere

Mauritiuskirche geöffnet. 

Um 18:00 zeigen wir für Kinder den Film: 

„Ratatouille“, um 20:00 Uhr den Film „Das

Leben ist schön“ (La vita e bella)

Ratatouille (Brad Bird, USA 2007)
Rémy, eine Ratte mit einer Vorliebe für Koch-

kunst, gutes Essen und mit einem ungewöhnli-

chen feinen Geruchssinn ausgestattet, ver-

schlägt es nach Paris. In einem erstklassigen

Restaurant trifft er auf den tollpatschigen Kü-
chenjungen Linguini und hilft diesem aus einer
schwierigen Situation. 
Es entwickelt sich eine Freundschaft, bei der
Linguini dank der Kochkünste der Ratte Rémy,
berühmt wird. Doch der Ruhm steigt diesem zu
Kopf und er verstößt seinen treuen und liebens-
werten Helfer. Aber – ohne seinen tierischen
Helfer ist er wieder nur der tollpatschige Kü-
chenjunge von früher.
Dass auch große Probleme in einer tiefen
Freundschaft zu lösen sind, verrät der Film in
einem rasanten Schlussspurt.
Das Leben ist schön (La vita è bella)
Roberto Benigni, Italien 1998
Italien kurz vor dem 2. Weltkrieg. Der romanti-
sche Fantast Guido begegnet der jungen Lehre-
rin Dora, für die er mit Witz, Mut und List die
Welt auf den Kopf stellt. Eine wundervolle Ro-

manze entwickelt sich, voller komischer Miss-
geschicke und überraschender Begegnungen.
Einige Jahre später sind beide glücklich verhei-

ratet und haben einen kleinen Sohn, Giosué.

Diese gleichzeitig poetische und lustige Liebes-
geschichte wendet sich im zweiten Teil des
Films zu einer Tragödie, in der Benigni den

Humor als Überlebenswaffe einzusetzen weiß:

Der Jude Guido und sein kleiner Sohn werden

deportiert. Dora, die nicht jüdisch ist, folgt

ihnen aus Liebe freiwillig ins Konzentrationsla-
ger. Guido ist entschlossen, das Kind vor dem

Grauen der Realität zu schützen. 

Er tarnt seine eigene Angst und Erschöpfung
und behält seinen Witz, seine Fröhlichkeit und

seine fantasievoll spielerischen Fähigkeiten

unter den unmenschlichsten Bedingungen. Sein

Sohn Giosué soll weiter daran fest halten, dass

das Leben schön ist, selbst wenn das Schlimm-
ste passiert.

Großer Preis der Jury in Cannes 1998; 3 Oscars

1999. „Film des Monats“ der Jury der Evang.
Filmarbeit 11/1998.

Im Anschluss an diesen Film können Sie bei

einer Tasse Tee im Foyer ins Gespräch mit den

anderen Besuchern kommen.

Zum Thema Reformation bieten wir Ihnen
auch dieses Jahr wieder einen Büchertisch
an, der auch noch am Sonntag zur Verfügung
steht.

Um 18:00 Uhr zeigen wir für Kin-

der den Film: „Ratatouille“. Um

20:00 Uhr den Film „Das Leben ist

schön“ (La vita e bella)

Sonntag, 1. November

9:30 Uhr Gottesdienst (D. Kern) Das Opfer

geben wir für die Bibelverbreitung

in der Welt.

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab

5 Jahren. 

Montag, 2. November

19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-

holproblemen/Drogenproblemen

und deren Familienangehörigen

(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 3. November

10:00 Uhr – Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. Stock

11:30 Uhr (Infos bei D. Buyer, Tel. 964001)

19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung

Mittwoch, 4. November

9:30 Uhr – Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. Stock

11:00 Uhr (Infos bei J. Mihaljevic, Tel. 936473)

14:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Jungs)

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Mädels)

19:00 Uhr JesusHouse

Donnerstag, 5. November

20:00 Uhr Posaunenchor

20:00 Uhr Glaubenskurs im Gemeindehaus

Informationen über Kinder- und Jugend-

gruppen finden Sie unter EJG.

Evang. Kirchengemeinde Gemeinde Evang. Kirchengemeinde
Pfaffenhofen Pfaffenhofen Weiler a. d. Z.

Seniorennachmittag

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wie in den vergangenen Jahren veranstaltet die bürgerliche Gemeinde
zusammen mit den Kirchengemeinden Pfaffenhofen und Weiler auch

dieses Jahr einen Seniorennachmittag.
(Die persönlichen Einladungen sind Ihnen schon zugestellt worden.)

Die traditionelle Seniorenfeier findet am
Sonntag, 15. November 2009,

ab 14.00 Uhr in der Wilhelm-Widmaier-Halle (Gemeindehalle)
statt.

Für die Veranstaltung haben wir wieder ein
buntes Programm zusammengestellt.

Es wird auch in diesem Jahr ein Fahrdienst
für die Bürgerinnen und Bürger aus Weiler eingerichtet.

Die Abfahrt ist um 13.30 Uhr an der Bushaltestelle.

Auf Ihr Kommen freuen sich

Pfarrer Johannes Wendnagel,
Pfarrer Hermann Aichele-Tesch,
Bürgermeister Dieter Böhringer

und die Gemeinderäte

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
Predigttext: Matthäus 5, 38-48

Wochenspruch: Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das Böse mit Gutem.
Römer 12,21

Wochenlied: „Ach Gott, vom Himmel sieh darein“ (273 EG)
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Weitere Informationen zu unserem Church-
Night Abend sowie kurze Beschreibungen zu
den beiden Filmen können Sie auf unserer In-
ternetseite nachlesen.
http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/de/gemeinden/gueglingen
INFO Box 
Was genau ist eigentlich ChurchNight? Hier be-
kommen Sie einen Eindruck: Klicken Sie auf
http://www.churchnight.de und starten Sie den
kurzen ChurchNight-Film! Alle weiteren Infor-
mationen: http://www.churchnight.de/presse
Vorschau:
Krabbelgottesdienst
Der nächste Gottesdienst für Kinder im Krab-
belalter ist am Samstag, 7. November, um 16:00
Uhr. Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir
alle zu Begegnung und Gespräch in den Krab-
belraum ein. Eingeladen sind alle Eltern mit
ihren bis zu 5-jährigen Kindern.

Samstag, 31. Oktober
9.15 Uhr Vorabendmesse in Güglingen

Sonntag, 1. November
9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Micha-

elsberg
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Gräberbe-

such in Stockheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Brackenheim
11.30 Uhr Taufe von Max Florinsky in Bra-

ckenheim
14.00 Uhr Gräberbesuch in Güglingen
15.00 Uhr Gräberbesuch in Brackenheim

Die Kollekte an diesem Wochen-
ende ist für die Priesterausbildung
in Osteuropa bestimmt.

Montag, 2. November
18.00 Uhr Jungpfadfinder (11 – 14 Jahre)
19.15 Uhr Gottesdienst in Stockheim für alle

Verstorbenen des vergangenen
Jahres

Dienstag, 3. November
17.00 Uhr Wölflinge (6 – 11 Jahre)
18.30 Uhr Pfadfinder (14 – 16 Jahre)
19.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Stock-

heim – entfällt
20.00 Uhr Kolpingfamilie im Gruppenraum

(Brackenheim) – Filmabend

Mittwoch, 4. November
20.00 Uhr Treffen der Gruppenleiterinnen für
die Erstkommunion 2010 im Gemeindehaus in
Stockheim

Samstag, 7. November
19.15 Uhr Vorabendmesse in Güglingen
Gottesdienstzeiten 
Wir möchten darauf hinweisen, dass sich, be-
dingt durch die Vakanz, die Gottesdienstzeiten
während der Winterzeit nicht verändern. Der
Werktagsgottesdienst findet weiterhin um
19.00 Uhr statt und die Vorabendmesse an
Samstagen um 19.15 Uhr. Wir bitten um Beach-
tung!
Von Lissabon nach Santiago de Compostela
Pfarrer H. Rupp bietet eine Bildungsreise und
Wallfahrt ins Land der Seefahrer und Entdecker
vom 24. bis 31.05.2010 an. Flyer mit detaillier-

Katholische Kirche Güglingen
Administrator Pfarrer Michael Donnerbauer, Lauffen, 

Tel. 07133/5960, pfarrer@kathkirchelauffen.de; 

Diakon Willi Forstner, Stockheim, Tel. 07135/5673;

Diakon Hans Gronover, Güglingen, Tel. 07135/974110

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080

Unsere Homepage: www.kath-kirche-zabergaeu.de

Sonntag, 1. November 
10.00 Uhr Gottesdienst, Kinderbetreuung

Dienstag, 3. November 
17.00 Uhr Royal Rangers Startertreff, Jun-

gen und Mädchen ab 6 Jahre

Freitag, 30. Oktober
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Samstag, 31. Oktober
17.30 Uhr „Zeitreise ins Mittelalter“
- 20.00 Uhr Eine Spiel- und Entdeckungstour

für Kinder ab der 1. Klasse mit
Abendessen; Ort: Gemeindehaus
Frauenzimmern
Anmeldung: bei Naomi Wöhr, 
Telefon 2899

Sonntag, 1. November
9.20 Uhr Gottesdienst mit Kinderpro-

gramm in der Marienkirche
(Pfarrerin i. R. Herta Lörincz)
Opfer für die Bibelverbreitung

Montag, 2. November
20.00 Uhr Probe des Beerdigungschores

Dienstag, 3. November
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

gen von 6 – 9 Jahren im Jugend-
raum

Mittwoch, 4. November
9.30 Uhr Krabbelkreis

14.10 Uhr Die Konfirmanden treffen sich im
Hof der Kirche zur gemeinsamen
Abfahrt mit dem Fahrrad nach
Frauenzimmern. 

14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-
meindehaus Frauenzimmern

20.00 Uhr Jugendtreff im Jugendraum

Donnerstag, 5. November
14.30 Uhr Frauenkreis, „Eröffnung und Be-

sprechung Winterprogramm“
Vorschau:

Sonntag, 8. November
ab 9.00 Uhr Gemeindefrühstück in der Mari-

enkirche. Wir laden die ganze Ge-
meinde ein, bei Kaffee und fri-
schen Brötchen, gemeinsam mit
netten Menschen, ganz ent-
spannt den Sonntag zu beginnen.
Anschließend geht es dann weiter
zum Gottesdienst eXtra in der
Marienkirche.

10.20 Uhr Gottesdienst eXtra
Predigt: Clemens Grauer

Mittwoch, 11. November
ab 9.00 Uhr Frauenfrühstück im Evang. Ge-

meindehaus Frauenzimmern
Thema: „Hamsterrad oder Hänge-
matte? Ich leiste, also bin ich.“
Referentin: Angelika Rühle

Evang. Kirchengemeinden
Eibensbach und Frauenzimmern:
Projektchor für christliche Popmusik
jeden Donnerstag von 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr
Start am Donnerstag, 12. November 2009, im
Jugendraum unter der Marienkirche Eibensbach

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-eibensbach.de

ter Reisebeschreibung liegen in den Kirchen der
Seelsorgeeinheit auf. Anmeldung bei Pfr. H.
Rupp, Tel. 07042/3701200
Frauen begegnen sich ...
Wir nehmen als Gruppe am Mittwoch, 18.11.,
am Vortrag der VHS „Glücklichsein entsteht im
Kopf“ teil und bitten um Ihre Anmeldung bis
16.11.2009 unter Tel. 07135/5304.
Christkönigsfest
Am 22. November wird in Brackenheim das Pa-
trozinium gefeiert. Damit das Fest gelingen
kann, wird um Mithilfe gebeten. Sie können sich
gerne in die Liste eintragen oder im Pfarrbüro
anrufen. Für alle, die gerne Kuchen backen und
spenden möchten, liegt beim Ausgang der Kir-
che ebenfalls eine Liste auf.
Sternsinger gesucht!
Auch in der Weihnachtszeit 2009/2010 werden
wieder Sternsinger zu den Familien unterwegs
sein, um den Segen an die Türen der Häuser zu
schreiben. Wir suchen noch Mädchen und Jungen,
die mit ihrem Engagement Freude in die Wohnun-
gen unserer Gemeindemitglieder bringen!
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag 9 – 11 Uhr, Mittwoch 17 – 19 Uhr

Unsere Homepage: www.kath-kir-
che-zabergaeu.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Mon-
tag 9 - 11 Uhr, Mittwoch 17 - 19 Uhr 

Samstag, 31. Oktober
18.00 Uhr Teeniekreis in Botenheim
20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim

Sonntag, 1. November
9.10 Uhr Gebetskreis
9.30 Uhr Gottesdienst 
9.30 Uhr Kinderstunde

Mittwoch, 4. November
14.30 Uhr/ Kirchlicher Unterricht in Boten-
16.00 Uhr heim
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Gottesdienste

Sonntag, 1. November
9.30 Uhr Gottesdienst in Güglingen für

Entschlafene

Mittwoch, 4. November
20:00 Uhr Gottesdienst in Güglingen

Freitag, 30. Oktober
17.30 - Royal Rangers Stammtreff, Jun-
19.30 Uhr gen und Mädchen ab 9 Jahre

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR

Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern

Tel. (07135) 2788 und 13521

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,

Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303

E-Mail: gueglingen@emk.de 

Internet: www.emk.de/gueglingen
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Ski- und Snowboardfreizeit in Elm/Schweiz
für Jugendliche ab 13 Jahren vom 3. – 9. Ja-
nuar 2010
Eine Freizeit der Kirchengemeinden Frauenzim-
mern und Eibensbach, Infos und Anmeldefor-
mulare gibt`s im Evang. Pfarramt Frauenzim-
mern oder unter www.kirche-eibensbach.de
oder www.kirche-frauenzimmern.de
Pfarrer Grauer ist bis einschließlich Sonntag,
1. November, im Urlaub. Die Vertretung in
dringenden Fällen hat Pfarrer Johannes Wend-
nagel aus Pfaffenhofen, Telefon 07046/2103.
Aktion „Ein Päckchen der Liebe schenken“,
Weihnachtsaktion von „Licht im Osten“. 
Wir von Eibensbach und Frauenzimmern ma-
chen wieder mit! Abgabeschluss ist der 16. No-
vember. 
Nähere Infos gibt es in der Kirche und im Pfarr-
amt. Bitte beachten Sie die Vorgabe für den Pa-
ketinhalt!

Freitag, 30. Oktober
19.50 Uhr Abfahrt zur Posaunenchorprobe

Samstag, 31. Oktober
17.30 Uhr „Zeitreise ins Mittelalter“. Eine
20.00 Uhr Spiel- und Entdeckungstour für

Kinder ab der 1. Klasse mit Abend-
essen, Ort: Gemeindehaus Frau-
enzimmern, Anmeldung: bei 
Silvia Beyl, Telefon 13680

Sonntag, 1. November
10.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-

dienst, gemeinsamer Beginn in
der Martinskirche (Pfarrerin i. R.
Herta Lörincz), Opfer für die 
Bibelverbreitung

Dienstag, 3. November
9.15 Uhr Mutter-Kind-Kreis

Mittwoch, 4. November
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum der

Marienkirche Eibensbach

Donnerstag, 5. November
15.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
19.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus

Grabgestecke mit Gerlinde Lägler
Vorschau:

Sonntag, 8. November
9.20 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

(Clemens Grauer)
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche Eibensbach, Predigt: 
Clemens Grauer

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

„Liebe ist nicht nur ein Wort“
Unter diesem Motto steht dieses Jahr wieder die

Seminarreihe unseres Reli-Teams. Lassen Sie

sich einladen an den 4 Mittwochabenden (4.,

11., 18. und 25.) im November um 20 Uhr ins

Gemeindehaus Weiler. 

Wir wollen gemeinsam anhand 2 biblischen Ge-

schichten der Frage nachgehen: „Will ich das

Leben finden, damit ich es lieben kann, oder die

Liebe, damit ich leben kann?“

Nähere Informationen erhalten Sie bei Helga

Klenk, Weiler, Tel. 6417 oder Renate Saur, 

Pfaffenhofen, Tel. 7538.

WeihnachtsMusical
In diesem Jahr möchten sich die Kinderkirche

und das Jugendmitarbeiterteam an etwas

Neues wagen. Wir wollen gemeinsam mit hof-

fentlich vielen Kindern ein WeihnachtsMusical

einstudieren, das am Heiligen Abend aufgeführt

wird. Da der Aufwand zwecks vieler Lieder

höher ist als sonst, möchten wir dieses Jahr das

kompetente Kinderkirch-Team unterstützen.

Deshalb treffen sich die Kinderkirch-Mitarbei-

ter und sonstige Interessierte am 6. November

um 19.00 Uhr im Gemeindehaus zu einem Vor-

bereitungstreffen, bei dem auch die Singproben

in etwa festgelegt werden. Birgit Böhringer

wird uns hilfreich beim Erlernen der Lieder und

Solos unterstützen. Wer Lust hat, beim Musical

mitzuhelfen, sei es bei der Deko oder dem Ein-

üben der Lieder oder des Stückes, ist an diesem

Abend herzlich eingeladen, dabei zu sein.

Wir freuen uns auf jedes neue Gesicht.

Nachlese zum 9. Baby- und Kindersachenbasar
Am 11.10.2009 fand unser 9. Baby- und Kinder-

sachenbasar statt. Auch dieses Mal kamen wie-

der viele kaufinteressierte Besucher ins Ge-

meindehaus, um zwischen Kleidern, Spiel-

sachen, Büchern, etc., zu stöbern und das Pas-

sende zu finden.

Unsere fleißigen Helfer, Verkäufer und Käufer

haben wieder einmal zu einem erfolgreichen

Basar beigetragen und so möchten wir uns bei

allen ganz herzlich bedanken. Ein ganz beson-

derer Dank geht an das Kuchenteam des Mitar-

beiterkreises der Ev. Jugend, die mit Kaffee und

Kuchen für das leibliche Wohl sorgten. 

Der Erlös wird wie immer an die Kindergärten

der Gemeinde verteilt. 

Unser nächster Basar findet am 7. März 2010

statt. Eure Krabbelgruppe

Sonntag, 31. Oktober 

10.00 Uhr Goldene Hochzeit von Stefan und

Edith Hölgyes

Sonntag, 1. November 

9.30 Uhr Gottesdienst zum Reformations-

fest mit Abendmahl, Opfer für die

Bibelverbreitung

10.30 Uhr Kindergottesdienst 

Montag, 2. November 

16.15 Uhr Jungschar – Rohkostsalat

20.00 Uhr Frauenkreis – wir treffen uns wie-

der

Mittwoch, 4. November 

20.00 Uhr Reli für Erwachsene 1 – „Liebe ist

nicht nur ein Wort“

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Hermann Aichele-Tesch, Ziegelstraße 7

Tel. (07046) 6301, Fax (07046) 880490

E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/weiler

Mittwoch, 11. November

ab 9.00 Uhr Frauenfrühstück im Evang. Ge-

meindehaus, Thema: „Hamsterrad

oder Hängematte? Ich leiste, also

bin ich.“ Referentin: Angelika

Rühle.

Freitag, 30. Oktober

20.00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 31. Oktober – Reformationstag

19.30 Uhr ChurchNight – „Werd zum Kein-

AngstHasen“

Sonntag, 1. November – Reformationsfest

10.30 Uhr Gottesdienst, Predigt: Die Selig-

preisungen (Matth 5, 2-10), Lie-

der: zum Reformationsfest nur

gute alte Lutherlieder: 341 1,3-5

/Ps 46/102 1-3/273 1-3+6/362 1-

4, Opfer: Bibelverbreitung 

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

18.30 Uhr Altpietistische Gemeinschafts-

stunde

Montag, 2. November

20.00 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 3. November

7.30 – 

9.30 Uhr Pfarramt durch Sekretärin besetzt

9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Sylvia Durst, Tel. 07046/7344) 

keine Sprechstunde im Pfarramt

18.00 Uhr Jungschar „Käsfüß“ – für Mädels

und Jungs ab der 1. Klasse

Mittwoch, 4. November

15.00 Uhr Konfirmandenunterricht

19.30 Uhr Bastelkreis

20.00 Uhr Reli für Erwachsene 1 – „Liebe ist

nicht nur ein Wort“ im Gemeinde-

haus in Weiler

Donnerstag, 5. November

7.30 –

9.30 Uhr Pfarramt durch Sekretärin besetzt

Zwischen Kaffee und Vesper: Vorsitznachmittag

19.00 Uhr TeenPoint – Kennt ihr Esther?

20.00 Uhr Vorbereitungstreffen für Gottes-

dienst MITeinander 2010

Freitag, 6. November

14.30 Uhr Fröhlicher Nachmittag mit Joa-

chim Braun: „Tschernobyl und die

Folgen – eine Reise nach Weiß-

russland“

19.00 Uhr Vorbereitungstreffen für das

Weihnachts-Musical

20.00 Uhr Posaunenchor

Church Night - „Werd zum KeinAngstHasen“
Krise … Zukunft … Sicherheit?! Das sind The-

men, die uns in letzter Zeit stark beschäftigen.

Wir suchen nach einer Lösung, nach etwas, auf

das Verlass ist. Wir wollen uns gemeinsam am

Samstag, 31. Oktober (Reformationstag), ab

19.30 Uhr unter dem Thema: „KeinAngstHasen“

auf die Suche begeben. 

Lassen Sie sich einladen, mit uns gemeinsam zu

überlegen, was wir gegen die Ängste der Zeit

gemeinsam tun können.

Wir freuen uns, dass die Jugendreferentin Mir-

jam Bässler an diesem Abend mit uns auf die

Suche gehen wird.

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,

Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/pfaffenhofen
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„Liebe ist nicht nur ein Wort“
Unter diesem Motto steht dieses Jahr wieder die
Seminarreihe unseres Reli-Teams. 
Lassen Sie sich einladen an den 4 Mittwoch-
abenden (4., 11., 18. und 25.) im November, um
20 Uhr ins Gemeindehaus Weiler. 
Wir wollen gemeinsam anhand 2 biblischer Ge-
schichten der Frage nachgehen: „Will ich das
Leben finden, damit ich es lieben kann, oder die
Liebe, damit ich leben kann?“
Nähere Informationen erhalten Sie bei Helga
Klenk, Weiler, Tel. 6417 oder Renate Saur, Pfaf-
fenhofen, Tel. 7538.
Das Frauenfrühstück mittwochs fällt deshalb im
November aus. 

Sonntag, 1. November
9.30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 4. November
20.00 Uhr Bibelstunde

Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim
„Sucht als Chance – Stationen einer Wieder-
geburt“
Als Mitglied der Psychosozialen Arbeitsgemein-
schaft Brackenheim möchten wir Sie ganz herz-
lich zu einer Lesung in der Stadtbücherei Bra-
ckenheim einladen.
Es spricht am 04.11.2009, um 19.00 Uhr zum
Thema: „Sucht als Chance - Stationen einer
Wiedergeburt“ Herr Uwe Dolata aus Würzburg.
Im Anschluss an die Lesung werden die Vertre-
ter der Suchtselbsthilfegruppen für weitere In-
formationen und Gespräche zu Verfügung ste-
hen.
Diakonische Bezirksstelle Brackenheim, Kenn-
wort: Nothilfe KSK Heilbronn, BLZ 62050000,
Kto. 5786714.
Mehr Infos über unsere Arbeit unter www.diako-
nie-brackenheim.de Vielen Dank für alle Unter-
stützung! Ihr Matthias Rose, Geschäftsführer

Besondere Musik im Gottesdienst:
Chor und Orchester
Am Reformations-Sonntag, 1. November, er-
klingt um 9.30 Uhr in der Brackenheimer Jako-
bus-Stadtkirche (Stadtmitte beim Marktplatz
und Rathaus, Kirchstr. 12) „Besondere Musik im
Gottesdienst“ zum Reformationsfest. 
Die Bezirkskantorei Brackenheim singt; ein Or-
chester begleitet und musiziert unter der Lei-
tung von Hans-Günther Mörk. Werke von Georg
Friedrich Händel (Chorsatz „Harre du auf Gott“
und Liedsatz „Herr, unser Gott, dich loben wir“),
Heinrich Schütz (Motette „Also hat Gott die
Welt geliebt“) sowie Dietrich Buxtehude (Teile
aus der Kantate „Alles was ihr tut mit Worten
oder mit Werken“) werden zu hören sein. 
Liturgie und Predigt: Dekan Jürgen Höss

Sonntag, 1. November
9.30 Uhr Biblischer Vortrag für die Öffent-

lichkeit

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4, Tel. (07046) 2578

Zwei Tage später sind wir live beim Saftpressen
dabei und schauen Herrn Weeber bei seiner Ar-
beit über die Schulter. Bei Laugensemmeln, 
Äpfelschnitz und natürlich frisch gepresstem
Apfelsaft erklärt er uns, wie aus unseren gesam-
melten Äpfeln leckerer Saft wird. So entstehen
aus 100 Kilogramm Äpfeln immerhin rund 60
Liter Saft.
Auf das Ergebnis unserer Arbeit können wir
letztendlich auch richtig stolz sein: satte 340
Liter Apfelsaft! Der Nachschub für das kom-
mende Jahr ist erst einmal gesichert.
Vielen Dank bei Familie Fischer und bei Frau
Barnickel, dass wir ihre Obstgrundstücke nut-
zen durften. Selbstverständlich bedanken wir
uns auch bei Herrn Weeber für das kostenlose
Ausleihen seines Anhängers und die wirklich
sehr interessante Führung. 
Und natürlich bei Herrn Furthmüller für die Lie-
ferung der Saftkartons von Pfaffenhofen in den
Kindergarten.
Natürlich möchten wir dieses Erlebnis nächstes
Jahr gerne wiederholen. Wer also 2010 sein
Baumstück für einen guten Zweck zur Verfü-
gung stellen möchte, ist herzlich willkommen
und kann sich gerne beim Kindergarten Herren-
äcker melden. (pw)

Neuer Elternbeirat
Beim Elternabend in der Kindertagesstätte Hei-
gelinsmühle wurde ein neuer Elternbeirat ge-
wählt. Zum neuen Gremium gehören Karen
Koch (Vorsitzende), Sonja Behrends (Kassiere-
rin) und Ines Schmiedl (Schriftführerin). 
Kita-Leiterin Monika Hamann beglückwünsch-
te den neuen Beirat zur Wahl und dankte den
seitherigen Beirätinnen für ihr Engagement. Im
abgelaufenen Kindergartenjahr wurden mehre-
re Kleiderbasare mit Kuchenverkauf sowie ein
Ausflug zum Kindertheater nach Vaihingen
(Enz) vom Elternbeirat organisiert. Außerdem
halfen die Aktiven mit bei der Organisation ver-
schiedener Feste. 

40-jähriges Dienstjubiläum 
Im Kreise des Kollegiums feierte Hans Peter
Reckmann sein 40-jähriges Dienstjubiläum.
Schulleiterin Angelika Tröster-Hambsch und die
Kollegin Lotte Grimmer schilderten in einem
launischen Dialog seinen Werdegang vom
Dienstantritt 1973 bis zum heutigen Tag. 

In den Vordergrund
stellten sie u. a. sein
Engagement für die
Medienerziehung,
seinen Einsatz als
Klassenlehrer in der 
5. Klasse und seine
persönliche Integri-
tät. Sie schlossen
ihren Dialog mit der
Bemerkung ab, dass
Hans Peter Reckmann

sich im „täglichen Schulchaos“ als ruhender Pol
erweist.

Realschule Güglingen

Güglingen

10.05 Uhr Wachtturm-Studium, Bibelbe-

trachtung mit Zuhörerbeteiligung

anhand des Artikels „Bewahrt

Christi Gesinnung in euch (Rö-

merbrief 15:5). Jesus ist in vieler-

lei Hinsicht ein Vorbild für Chri-

sten. An konkreten Beispielen

wird gezeigt, wie wir heute seine

Grundeinstellung und Verhal-

tensweisen im Umgang mit ande-

ren, im Familienleben und in

schwierigen Situationen nachah-

men können.

Donnerstag, 5. November

19.30 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches „Bewahrt euch

in Gottes Liebe“. Kapitel 12: Mit

Worten Gutes tun. 

20.00 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-

le. • Bibelleseprogramm für diese

Woche: 5. Mose 14 bis 18. • Was

schließt Gottesfurcht ein? • Gott

vergisst seinen Sohn nicht. 

20.30 Uhr Dienstzusammenkunft. Vorfüh-

rungen und Vorträge zum Ge-

brauch der Bibel.

Informationen auf www.jehovaszeugen.de

Wie aus Äpfeln leckerer Saft wird
Dienstag, 13. Oktober: Die „schlauen Raben“

und die „bunten Schmetterlinge“ des Kinder-

gartens Herrenäcker machen sich zusammen

mit vier Erzieherinnen, einer Praktikantin und

fünf Mamas auf den Weg. Die Mission: Apfel-

ernte.

Dieses Jahr dürfen wir auf der Streuobstwiese

der Familie Fischer sammeln. Kurz nach 9 Uhr

kann es endlich losgehen. Nach einem Kräfte

zehrenden Marsch durch Güglingen kommen

wir auf dem „Stückle“ an – und müssen uns erst

einmal mit einem Frühstück stärken. Dann geht

es los: Aufgeteilt in fünf Gruppen sind blitz-

schnell alle Äpfel aufgesammelt und in den An-

hänger verfrachtet. Zeit für eine weitere Mahl-

zeit. Denn mit leerem Magen ist der lange

Heimweg nie zu schaffen.

Bei der Obstanlieferung in der Obstpresse Wee-

ber in Pfaffenhofen fällt uns überraschender-

weise auf, dass die Ladekapazität des Anhän-

gers bei weitem noch nicht ausgeschöpft ist.

Flugs ein weiteres Baumstück gesucht, das wir

diesmal leider ohne die tatkräftige Unterstüt-

zung der Kinder abernten.

Kindergarten
“Herrenäcker”

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG
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Als Dank für seinen Rund-um-Einsatz über-

reichten die Schulleitung und das Kollegium

ihm einen Gutschein für eine sehr persönliche

Stadtführung mit einem sehr persönlichen

Stadtführer durch Bad Wimpfen. Auch Bürger-

meister Klaus Dieterich schloss sich den Glück-

wünschen an.

Dank und Anerkennung für die Suchtpräven-
tion
Peter Huber, Vertreter des Arbeitskreises der El-

terninitiative Suchtprävention, würdigte den

Einsatz der Realschule Güglingen im Zusam-

menhang mit dem Suchtpräventionsprogramm

„Be smart, don’t start“.

Mit einem kleinen Präsent bedankte Peter

Huber sich bei den mitwirkenden Lehrerinnen

Waltraud Buchmüller-Crosa, Daniela Bidling-

meier, Christiane Hofmann sowie Daniela Ratz.

(Lotte Grimmer )

Börse über weiterführende Schulen
im Landkreis Heilbronn
Für alle Schüler der Abgangsklassen von
Haupt- und Realschulen
Am Dienstag, 10.11.09, von 18 – 20 Uhr gibt es

erstmalig die Möglichkeit, sich einen Überblick

über fast alle schulischen Weiterbildungsmög-

lichkeiten zu verschaffen. 

Vorstellen werden sich sechs öffentliche beruf-

liche Schulen (Andreas-Schneider-Schule,

Christian-Schmidt-Schule, Christiane-Herzog-

Schule, Gustav-von-Schmoller-Schule, Jo-

hann-Jakob-Widmann-Schule, Peter-Bruck-

mann-Schule) und vier private berufliche

Schulen (Akademie für Kommunikation, Gu-

stav-Werner-Schule der DJHN, Internationaler

Bund, Kolping-Bildungszentrum). 

Zu Beginn wird es eine Einführung geben, um

einen Überblick über das vielfältige Angebot der

Berufsfachschulen, Berufskollegs und berufli-

chen Gymnasien zu bekommen, danach besteht

für die Schülerinnen und Schüler an diesem

Abend ausreichend Möglichkeit sich an den In-

formationsständen im persönlichen Gespräch

mit Vertretern der Schulen zu informieren und

persönliche Fragen zu stellen.

Die von der Agenda Jugend Lauffen initiierte

Veranstaltung findet in der Hölderlin-Real-

schule Lauffen, Hölderlinstr. 37 in Lauffen statt.

sches Drei-Gänge-Menü zu. Am Ende steht na-

türlich die Verkostung. Mit Enrico De Gennaro.

VR Mediothek 

Info und Anmeldung zu allen VHS-Veranstal-

tungen unter Tel. 07135-9318671, per Internet

oder E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de

Kurs bei der Volkshochschule Heilbronn
Die richtige Vorsorge fürs Alter
Ein Angebot der VHS und der Deutschen 
Rentenversicherung
Sie wollen Ihre Altersvorsorge auf sichere Beine

stellen? Dann sind Sie im Intensivkurs von „Al-

tersvorsorge macht Schule“ genau richtig. In

zwölf Stunden erläutern Beraterinnen und Be-

rater der Deutschen Rentenversicherung ver-

ständlich und unabhängig, wie Sie die staatli-

chen Fördermöglichkeiten optimal nutzen,

welche Grundregeln beim Anlegen zu beachten

sind und wie Sie bei Vertragsabschluss das

Beste für sich rausholen. Der Intensivkurs

macht Sie zum Vorsorge-Experten in eigener

Sache. 

„Altersvorsorge macht Schule“ ist eine Initiati-

ve der Bundesregierung, der Deutschen Renten-

versicherung, des Deutschen Volkshochschul-

Verbandes, des Verbraucherzentrale

Bundesverbandes, des Deutschen Gewerk-

schaftsbundes und der Bundesvereinigung der

Deutschen Arbeitgeberverbände. Mehr Infor-

mationen unter www.altersvorsorge-macht-

schule.de

Der Intensivkurs in Heilbronn beginnt am 4. No-

vember 2009 um 18:00 Uhr und wird an den

beiden folgenden Mittwochabenden fortge-

setzt. 

Anmeldung und weitere Informationen rund

um den Kurs erhalten Sie von der VHS Heilbronn

unter Telefon 07131/99650 oder www.vhs-heil-

bronn.de. Veranstaltungsort ist die VHS im

Deutschhof, Kirchbrunnenstr. 12, 74072 Heil-

bronn.

Informationsveranstaltung über die 
Ausbildung zur Erzieherin/zum Erzieher 
Am Donnerstag, 12. November, um 17.00 Uhr

informieren Lehrer/-innen und Schüler/-innen

der Christiane-Herzog-Schule in Heilbronn-

Böckingen im Raum E002 über Inhalte, Zu-

gangsvoraussetzungen und Bewerbungsmoda-

litäten der Ausbildung von Erziehern und

Erzieherinnen. Voraussetzung für die Ausbil-

dung ist der mittlere Bildungsabschluss. 

Bei der Informationsveranstaltung gibt es

neben den allgemeinen Informationen auch die

Möglichkeit zur Anmeldung sowie zur individu-

ellen Beratung. Alle Interessierten sind herzlich

eingeladen.

Bewerbungen werden ab sofort angenommen:

Christiane-Herzog-Schule, Frau Brandt, Län-

gelterstr. 106, 74080 Heilbronn. Bewerbungs-

schluss ist am 01.03.2010.

Christiane-Herzog-Schule Heilbronn

Die folgenden Kurse und Veranstaltungen
beginnen demnächst.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig an.
Mo., 2.11., 10.00 – 11.30 Uhr: Gedächtnistrai-
ning Fitness im Kopf für Fortgeschrittene.
(Voraussetzung: Einsteigerkurs) 4mal VR, Me-
diothek
Mi., 4.11., 19.30 Uhr: Abendseminar: Wie mo-
tiviere ich mein Kind? VR
Wenn Kinder von einer Sache begeistert sind,
lernen sie mit Lust und Erfolg. Wie zünden wir
– Eltern, Erzieher und Lehrer – nun dieses Feuer
der Begeisterung für Lerninhalte an? Wie mo-
tivieren wir dauerhaft? Mit Susanne Reisinger.
Veranstaltungsraum, Mediothek
Sa., 7.11., 9.05 – 11.30 Uhr: Jin Shin Jyutsu.
Heilströme – Die Kunst, mir selbst zu helfen.
Eine jahrtausende alte Methode um den Ener-
giefluss im Körper zu optimieren, Stress abzu-
bauen und zur Selbstheilung bei verschiedenen
Gesundheitsstörungen 4mal. Mit Anita Alt-
mann, Grundschule Pfaffenhofen
Sa., 7.11., 9.45 – 12.00 Uhr: Gekrümmter
Raum, verbogene Zeit. Einstein für Kinder von
9 bis 10. Wir beschäftigen uns mit einem Expe-
riment, das unser Weltbild verändert hat. Es
wird gezeigt, dass große Massen den Raum
„krümmen“ und zwei Uhren unterschiedlich tik-
ken können.
Mit Jürgen Walter. VR Mediothek
Mo., 9.11., 10.00 – 11.30 Uhr: Fitness im Kopf.
Gedächtnistraining für Einsteiger. Geistige Fit-
ness kann trainiert werden. Sie hält uns bis ins
hohe Alter wach, leistungsfähig und lebensfroh.
Mit Ingrid Manderbach. 4mal.VR Mediothek
Mi,.11.11., 20.00 Uhr, Die Schlacht im Teuto-
burger Wald. Vortrag
Vor genau 2000 Jahren setzten die Germanen
der Ausbreitung des mächtigen römischen Rei-
ches eine Grenze, die seitdem in der Geschich-
te eine bedeutende Rolle spielte. Mit Dr. Diet-
rich Wintterlin. VR Mediothek
Mi.,18.11., 20.00 Uhr, Impfungen bei Tieren –
Notwendigkeit oder Geschäftemacherei? Wel-
che Impfungen sind notwendig, welche über-
flüssig? Mit Dr. med.vet. Heidi Kübler. VR Me-
diothek
Mi.,25.11., 20.00 Uhr, Blumentöpfe im Atlan-
tik. Die  Azoren, Teil II.
Im Mittelpunkt stehen die 4 größeren Inseln der
Inselgruppe. Eindrucksvolle Bilder erwarten Sie.
Mit Klaus Hartman. VR Mediothek
Mi., 2.12., und Fr., 11.12., 20.00 Uhr, Kochen
und Essen wie vor 1800 Jahren. Wie schmeck-
te es bei den Römern? Wie sah die damalige Er-
nährungsweise aus? Wir prüfen einige Rezepte,
treffen eine Auswahl und bereiten ein römi-

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857

E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
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Bitte halten Sie den Redaktionsschluss ein! Danke!



Erfolgreiche Jubiläumssaison in
Tripsdrill
Ein ausgesprochen bedeutungsvolles Jahr liegt

hinter dem Erlebnispark Tripsdrill und seinen Be-

treibern. Familie Fischer, die seit 1929 die Ge-

schicke des Familienunternehmens leitet, blickt

auf eine erfolgreiche Saison zurück. Mehr Besu-

cher denn je kamen nach Tripsdrill und feierten

das 80-jährige Jubiläum mit zahlreichen Aktio-

nen und Veranstaltungen. Bis zum Saisonende

werden knapp 650.000 Besucher erwartet. 

Wie verlief die Saison 2009?
Fragt man das Geschäftsführer-Trio Helmut,

Roland und Dieter Fischer im Erlebnispark Trips-

drill über den Verlauf der vergangenen Saison,

so herrscht Einigkeit: „Das Jahr 2009 war für

unsere Familie nicht nur ein sehr persönliches,

sondern auch ein ausgesprochen erfolgreiches.“

ließen sich von den tollkühnen Männern mit

ihren PS-starken Maschinen begeistern. 

Zum 80. Geburtstag stand in Tripsdrill soziales

Engagement im Fokus. So wurden zum einen

200 Mehrlingsfamilien und 1800 Kinder aus

Kinderheimen eingeladen – zum anderen durf-

ten 400 engagierte Jugendliche aus Hilfsorga-

nisationen als Dankeschön einen Tag im Erleb-

nispark verbringen. Auch die DRK-

Blutspendewoche verlief mit 3537 Spendewil-

ligen sehr erfolgreich – zum Dank erhielt jeder

Teilnehmer einen Tripsdriller Tages-Pass. 

Saisonhöhepunkt war selbstverständlich die

Jubiläumsfeier, das große Jubelfest am 19. Juli.

Die zahlreichen Geburtstagsgäste erlebten ge-

meinsam mit drei Generationen der Familie 

Fischer eine Reise zu den Ursprüngen des Erleb-

nisparks. 

Zum Ende der Jubiläumssaison zum 80. Ge-

burtstag wird mit rund 650.000 Besuchern ge-

rechnet. Das ist im Vergleich zum Vorjahr ein

Wachstum von acht Prozent und seit Entste-

hung des Parks 1929 ein Besucher-Rekord. 

80 Jahre Tripsdrill
In den 80 Jahren seiner Geschichte ist Tripsdrill

behutsam gewachsen – 1929 begann alles mit

einer Gartenwirtschaft und einer Altweiber-

mühle. Heute befinden sich auf einem Gelände

von 77 Hektar der Erlebnispark mit seinem ein-

maligen Konzept „Schwaben anno 1880“ sowie

das Wildparadies Tripsdrill mit zahlreichen Tier-

arten zum Beobachten, Anfassen und Füttern.

Diese lange Erfolgsgeschichte wurde in diesem

Jahr mit verschiedenen Veranstaltungen gefei-

ert, wie zum Beispiel die Deutsche Meister-

schaft im Sportholzfällen. Fast 4000 Besucher
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HEIMISCHE WIRTSCHAFT

Layher feiert mit seinen Mitarbeitern
Am Wochenende fand eine große Feier für die Mitarbeiter des Systemgerüstspezialisten und deren Familien statt. Damit wurde nicht nur die Fer-
tigstellung des zweiten Werks gefeiert, sondern auch bewusst das große Engagement der Mitarbeiter für die Wilhelm Layher GmbH & Co. KG ge-
würdigt.

Mehr als 500 Mitarbeiter aus ganz Deutschland, aber auch die Gesellschafter und Geschäftsführer waren mit ihren Familien in Güglingen zusam-
mengekommen, um unter dem Motto „Neues Werk und alter Wein“ gemeinsam zu feiern. Der Produktionsbeginn von „Werk II“, dem neuen Zentrum
für die Aluminium- und Holzbauteilproduktion, war ein schöner Anlass. Der eigentliche Grund für das Fest war jedoch ein anderer: „Wir bei Layher
konnten und können uns immer auf das Engagement unserer Mitarbeiter verlassen, in Stoßzeiten selbst am Wochenende. Dafür möchten wir uns
bei allen Mitarbeitern – und auch bei deren Familien, die dies mittragen – herzlich bedanken“, bekräftigt die Geschäftsleitung.
Neben einem Rundgang durch die neuen Produktionshallen standen jede Menge Attraktionen für Groß und Klein auf dem Programm. Für die Klei-
nen der großen Layher-Familie gab es ein Karussell und eine Hüpfburg, für die etwas Größeren einen Kletterberg und Bungee-Trampolin. Höhepunkt
für die Erwachsenen war ein Buttenlauf-Wettbewerb: 10 Layher-Mannschaften hatten sich dazu angemeldet und gaben bei einem Hindernispar-
cours mit Pedalos und Hüpfbällen alles für ihr Team. Der Siegermannschaft – „Die Buttenbodos“ – winkte ein gemeinsamer Ausflug. Aber auch das
leibliche Wohl kam an diesem Tag nicht zu kurz. So wurde das Fest zu einer rundum gelungenen Veranstaltung.
Die Wilhelm Layher GmbH & Co. KG ist der größte Hersteller von Systemgerüsten in Europa und produziert seit der Gründung 1945 ausschließlich
in Deutschland. Das Unternehmen beschäftigt inzwischen international über 1.100 Mitarbeiter, davon 700 in Deutschland und weitere 400 bei den
30 Tochtergesellschaften auf fünf Kontinenten.
Weitere Informationen zur Berufsausbildung bei Layher sowie zum Unternehmen auf www.layher.com.



Wie geht es weiter?
Aber Fischers wären nicht die Fischers, wenn Sie
den Blick nur zurück werfen würden. So stolz
sie auch auf ihre Vergangenheit sein kann, wid-
met sich die Betreiberfamilie mit aller Kraft der
Zukunft ihres Parks. In Tripsdrill wird darauf ge-
achtet, dass sich Neubauten und Attraktionen
harmonisch in die bestehende Landschaft ein-
fügen. Historische Ausstellungsstücke von 
Sägemühlen aus ganz Deutschland erweitern
das pädagogische Angebot im Wartebereich der
Attraktion. Passend zum Thema Holz und Natur
liegt der Schwerpunkt 2010 auf dem Wildpara-
dies Tripsdrill. Ab Sommer können Familien und
Gruppen in besonders urigem Ambiente näch-
tigen. Mitten im Wald stehen dann Baumhäu-
ser und Schäferwagen zur Wahl. Einer mehrtä-
gigen Entdeckungsreise durch Erlebnispark und
Wildparadies steht dann nichts mehr im Wege.
Damit wird Tripsdrill dem Trend zum Kurzurlaub
in deutschen Landen gerecht. 
Das Wildparadies bietet ab 2010 zudem täglich
(außer freitags) zwei Flugvorführungen an –
11.30 und 15.30 Uhr. „Die eigens dafür geschaf-
fene Falknertribüne bietet Platz für bis zu 1400
Zuschauer“, berichtet Dieter Fischer stolz. Au-
ßerdem erfährt man Wissenswertes über die
Falknerei in Deutschland und zu den einzelnen
Vogelarten. Ebenso lehrreich und interessant ist
die Fütterung von Wolf, Luchs, Bär & Co. – täg-
lich um 14.30 Uhr (außer freitags). 
Übrigens:
Das Wildparadies startet ab 1. November in die
Wintersaison. Wer Lust hat, kann an Wochenen-
den, Ferien- und Feiertagen ab 9.00 Uhr den
Rundgang starten – vorbei an über 130 tierischen
Bewohnern, darunter Polarwölfe, Bären und
Luchse. Zum Aufwärmen bietet sich die Wildsau-
Schenke an, eine urige Holzhütte mitten im Wald. 

Wirtschaftsförderung Raum
Heilbronn organisiert Sprechtag
Sie benötigen für Ihr Unternehmen Informatio-
nen im Bereich Immobilien, Förderprogramme,
Nachfolge oder haben andere Anliegen?
Am Donnerstag, 5. November, bietet die Wirt-
schaftsförderung Raum Heilbronn GmbH (WFG)
erneut einen Sprechtag an, an dem sich jeder in
der gewerblichen Wirtschaft Tätige, aber auch
Freiberufler, mit seinen Fragen an die Experten
der WFG wenden kann.
Sie können bei uns Auskünfte über verfügbare
Gewerbeflächen im Stadt- und Landkreis Heil-
bronn, freistehende Gewerbeimmobilien einho-
len. Sie können sich zur Prüfung und Recherche
über Fördermöglichkeiten und Fördermittel für
Vorhaben zur Existenzsicherung, Unterneh-
mensnachfolge, Ausweitung der Geschäftstä-
tigkeit, Investitionen in Projekte, Kontakte zu
Unternehmen, Behörden und Institutionen in
der Region, des Bundes, im Ausland sowie vie-
les mehr an uns wenden. 
Die Beratungen sind kostenlos und finden in
den Räumen der WFG in der Innovationsfabrik,
Weipertstr. 8 – 10, Zimmer 1.02 in 74076 Heil-
bronn statt. 
Bitte melden Sie sich vorher an! Gerne nimmt
unsere Mitarbeiterin Daniela Adelhelm Ihre An-
meldung entgegen: Fon 07131/7669-702, 
E-Mail: adelhelm@wfgheilbronn.de.

öffentlichen Finanzhilfen und Ratschläge zur
Sicherung der beruflichen Selbstständigkeit
einzuholen. Ein besonderer Nutzen dieser kos-
tenlosen Dienstleistung liegt in der beschleu-
nigten Bearbeitung von Finanzierungs- und
Bürgschaftsanträgen, die mit öffentlichen Mit-
teln gefördert werden. Darüber hinaus beurtei-
len die Berater Unternehmenskonzepte und
deren Tragfähigkeit.
Zum Sprechtag ist eine Anmeldung erforderlich.
Nähere Informationen gibt es bei Beate Hönni-
ge von der Handwerkskammer Heilbronn-Fran-
ken, Telefon 07131/791-171 und bei Thomas
Leykauf von der Industrie- und Handelskammer
Heilbronn-Franken, Telefon 07131/9677-174.

Am 10. November 2009 in Heilbronn:

Sprechtag für Existenzgründer
mit der KfW Mittelstandsbank
Für Existenzgründer und selbstständige Unter-
nehmer führt die Handwerkskammer Heil-
bronn-Franken gemeinsam mit der Industrie-
und Handelskammer Heilbronn-Franken Bera-
tungssprechtage mit Experten der KfW Mittel-
standsbank durch. Der nächste Sprechtag fin-
det am Dienstag, 10. November 2009, im
Gebäude der Handwerkskammer Heilbronn-
Franken statt.
Diese Beratung stellt eine gute Gelegenheit dar,
direkt von den Förderbanken Informationen zu
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55 Gäste aus Frankreich beim TSV
Ein erlebnisreiches Wochenende haben Gäste
aus der französischen Partnerstadt Auneau und
Umgebung beim TSV Güglingen hinter sich ge-
bracht und haben so den Gegenbesuch in Güg-
lingen gemacht.
Im Juni letzten Jahres waren knapp 30 TSV-
Fußballer in Auneau – jetzt reisten am Abend
des 23. Oktober 55 Gäste im Alter zwischen 13
und 87 Jahren an – mit dabei natürlich Annick
Lambert und weitere Mitglieder des französi-
schen Partnerschaftsvereins. 
Sie wurden im Gasthaus „Weinsteige“ von Irene
Gutbrod und Katrin Stöhr-Klein im Namen des
Partnerschaftsvereins zusammen mit TSV-Vor-
stand Michael Lang begrüßt. Nach dem ge-
meinsamen Abendessen zog man sich in die
Gymnastikhalle zurück und tauschte sich im
Gespräch aus. Am Samstag reisten die Jugend-
lichen zum Erlebnispark Tripsdrill. Die „Älteren“

wurden bei einem Rundgang mit den Güglinger

Sportstätten und den infrastrukturellen Ein-

richtungen vertraut gemacht. Ein Abstecher

zum „Weinbrunnen“ durfte da natürlich nicht

fehlen.

Nachmittags war sportliches Kräftemessen an-

gesagt. Die C-Jugendlichen vom TSV konnten

ihre Alterskameraden im Freundschaftsspiel

besiegen. Die A-Jugendlichen aus Frankreich

behielten in diesem Vergleich die Oberhand und

bei der gemischten Mannschaft Ü20 gab es ein

ebenso torreiches wie unterhaltendes Spiel, das

am Ende 9:6 für die Gastgeber ausging.

Die Ergebnisse waren aber mehr oder weniger

Nebensache. Man verbrachte den Abend mit

einem Grillfest – die Temperaturen haben es

aber empfohlen, dass nur Fleisch und Würste im

Freien gebrutzelt wurden. Man hielt sich lieber

in der Gymnastikhalle auf und verbrachte einen

kameradschaftlichen Abend.

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Am Sonntag war dann schon wieder Heimreise angesagt. Im Foyer des Rathauses wurde das Er-

lebnis-Wochenende nochmals in allen Facetten beleuchtet und festgehalten, das Bild der

deutsch-französischen Partnerschaft wieder um ein Steinchen bereichert zu haben.

Umweltschutz geht jeden an!



Frauenfußball
Verbandsliga
FV 09 Nürtingen – TSV Güglingen  0:7
Einen klaren Sieg erspielte sich die Verbandsliga-
Mannschaft am 25. Oktober beim Tabellen-Vor-
letzten in Nürtingen und schoss sich offenbar den
Frust von der Seele. Leider können wir nur den Er-
gebnisdienst vornehmen. Wie das Spiel gelaufen
ist und wer die Tore geschossen hat, wurde uns
diese Woche vorenthalten …
Bezirksliga
TSV Untereisesheim – TSV Güglingen II 

0:10 (0:6)
Kantersieg beim Tabellenletzten
Hochkonzentriert und hochmotiviert präsentier-
te sich unsere Zweite am 25. Oktober beim Tabel-
lenletzten in Untereisesheim. Damit von Anfang
an keine Zweifel über das Ergebnis aufkamen,
legten die Frauen los wie die Feuerwehr. Bereits
nach 7 Minuten erzielte Lena Weigelt das 0:1
nach einer Ecke, weitere 5 Minuten später erhöh-
te die wie entfesselt aufspielende Meike Daub
nach Alleingang auf 0:2, dem sie postwendend
das 0:3 folgen ließ. Damit war das Rennen schon
gelaufen und Vanessa Mrkonjic und noch einmal
Meike Daub sowie Mira Schumacher schraubten
das Ergebnis bis zum Seitenwechsel auf 0:6. Be-
sonderes Lob verdiente sich die unermüdlich rak-
kernde Sabrina Frommeld. Nach der Pause gab
Anabela Fernandez nach längerer Abwesenheit
ihren Wiedereinstand und das muntere Tore
schießen ging weiter. Angela Jillich, Vanessa
Mrkonjic und noch zwei Mal Meike Daub mach-
ten den bisher höchsten Sieg der II. Mannschaft
perfekt. Dass die fünffache Torschützin an diesem
Tag nicht nur torhungrig war, demonstrierte sie
auf der Heimfahrt, wo sie bereits auf der Höhe
von Leingarten bei ihrer Mutter per SMS ein
Hähnchen mit Pommes frites orderte. erle

Abt. Fußball
TSV Güglingen – FSV Schwaigern 1:2
In einer hochklassigen Partie gingen beide Mann-
schaften am 25. Oktober von Beginn an ein hohes
Tempo. Zwar waren die Spielanteile gleicherma-
ßen verteilt, die besseren Chancen hatte aber der
TSV. Mehrere Male versäumte man aber, aus aus-
sichtsreicher Position die Führung zu erzielen. Die
als Titelkandidat gehandelten Gäste versteckten
sich nicht und zeigten immer wieder ansehnliche
Kombinationen. Daher war das Spiel jederzeit
völlig offen. Kurz vor der Pause gelang Schwai-
gern durch einen Sonntagsschuss aus 25 Metern
das 1:0 (45.). 
Nach dem Seitenwechsel war Güglingen nun ge-
fordert, und erhöhte den Druck. Die Gäste konn-
ten die Heimelf zeitweise nur noch durch Foul-
spiel stoppen, und kassierten eine Viertel- stunde
vor dem Ende den Ausgleich. Schwaigern konnte
den heranstürmenden Mario Sommer nur am Tor-
schuss hindern, indem sie den Ball selber ins ei-
gene Netz beförderten (77.). Leider wurden in der
stärksten Phase des TSV zu selten der Abschluss
gesucht und klare Chancen nicht genutzt. Durch
zwei gelb-rote Karten für die Gäste (80./89.)
spielte man voll auf Sieg, brachte aber trotz allen
Bemühungen den Ball nicht ins Tor. Effektiver
zeigte sich Schwaigern die durch einen schnell
ausgeführten Freistoß den Konter zum 2:1 (90.)
einleiteten. Trotz der Niederlage war es das beste
Spiel des TSV seit langer Zeit.   
Vorschau 
Am Sonntag, 1. November, ist der TSV Güglingen
zu Gast beim TSV Biberach. Anpfiff ist um 14.30
Uhr, die Reserve beginnt um 12.45 Uhr.

Fazit: Können wir die Abwehrleistung immer
wieder wiederholen oder sogar noch steigern
und arbeiten weiterhin an unserer Abschluss-
schwäche werden noch weitere Siege gefeiert
werden. Vielleicht auch schon beim nächsten
Heimspiel am 14.11. gegen den ungeschlagenen
Tabellenführer TSV Nordheim 3.
Es spielten: Scarlett Konz (Tor), Kerstin Öhler (1),
Maren Heckel (1), Manuela Conz (3), Fenya
Siegmund (4), Sina Wolschke (4), Jessica Lipp
(1), Sabrina Wildt (4), Johanna Schrempf.

-Jessi-

Abt. Tischtennis
Jungen U18 Kreisklasse B
TSV Stetten – TSV Güglingen III  5:5
Ein Unentschieden, das klingt eigentlich o.k.
Zwei verlorene Doppel zum Anfang zeigen, dass
eigentlich mehr drin gewesen wäre. So muss-
ten starke Einzelleistungen (vor allem im hinte-
ren Paarkreuz) den Punktgewinn sichern – im-
merhin. In den Einzeln punkteten Grasmik,
Yalcin (2) und Katschke (2).
Jungen U18 Kreisklasse A
TSV Güglingen II – TGV Eintracht Beilstein VI

4:6
Mit der knappsten aller Niederlagen ging unsere
zweite Jungenmannschaft aus dem Spiel gegen
Beilstein. Im Vergleich zweier gleichwertiger
Teams entschied letztendlich das oft strapazier-
te Glück – leider zum Vorteil der Gäste. Kopf hoch,
beim nächsten Mal klappt es wieder. Für Güglin-
gen erspielten Neubacher/Kulbarts im Doppel
sowie Neubacher und Kulbarts (2) die Punkte.
Herren Kreisklasse C4
TSV Güglingen II – SV Haberschlacht  9:6
Ersatzgeschwächt tat sich unsere zweite Herren-
mannschaft gegen bisher punktlose Haber-
schlachter doch schwerer als erwartet. Beson-
ders die Doppel hatten leistungsmäßig noch
einige Luft nach oben. In den Einzeln lief es
glücklicherweise wieder besser, so dass doch
noch zwei wichtige Punkte eingefahren werden
konnten. Beim nächsten Mal gegen Tabellenfüh-
rer Stockheim ist auf jeden Fall höhere Konzen-
tration gefragt. Es siegten: Miller/Knopp im Dop-
pel, in den Einzeln gewannen Frank A. (2), Frank
H. (2), Eren, Knopp (2) und Kulbarts. (MW)

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 31. Oktober
13.30 Uhr Tischtennis
TSG Heilbronn VI – TSV-Jungen U 18-II

Auf einen Blick

SKY-Sport 
im Gasthaus „Weinsteige“
Ab sofort kann man im Nebenzimmer des
Gasthauses „Weinsteige“ in Güglingen die
Fußball-Spiele der Bundesliga, der Champi-
ons-League und der Europa-Liga auf Groß-
leinwand miterleben.
Die Vorstandschaft des TSV Güglingen hat
sich dazu entschlossen, das Abonnement
von SKY für ein Jahr zu bestellen und so die
Möglichkeit zu geben, „verschlüsselte“ Fuß-
ballberichte direkt und in Gemeinschaft an-
sehen zu können.
Der TSV Güglingen und das Team vom Gast-
haus „Weinsteige“ laden zu „SKY-Sport“ mit
allen Übertragungen herzlich ein.

Abt. Jugendfußball
TSV-C-Junioren – Auneau 3:1
Gegen die Mannschaft der Güglinger Partner-
gemeinde aus Auneau agierte man am 24. Ok-
tober in den ersten Spielminuten vorsichtig.
Dann legte man die Scheu etwas ab und erziel-
te die Führung. Danach ließ man die Gäste ins
Spiel kommen, diese erzielten dann auch vor der
Pause den zu diesem Zeitpunkt verdienten Aus-
gleich. Nach der Pause spielte man wieder kon-
zentrierter und konnte mit einigen schönen
Spielzügen etliche Chancen herausspielen und
gewann dann verdient dieses Freundschafts-
spiel.
Pokal 
TSV Ellhofen – SGM-B-Junioren  0:7
Trotz des hohen Sieges wollte am 21. Oktober
keine richtige Freude aufkommen. Ein Spieler
unserer SG hatte sich eine schwere Knieverlet-
zung zugezogen. Das Spiel konnte erst nach
einer halbstündigen Unterbrechung fortgesetzt
werden. Die B-Jugend wünscht Chris auf diesem
Wege alles Gute und eine schnelle Genesung.
Tore: Chris, Enes (3), Marius, Muhammet, Goni
SGM Biberach – SGM-B-Junioren  1:3 
Durch zwei klasse Spielzüge stand es am 25. Ok-
tober nach 25 Minuten bereits 0:2. Gegen Ende
der 1. Halbzeit ließ die Mannschaft nach und
kassierte prompt das 1:2. Auch der Beginn der
2. Hälfte war nicht besser. Erst ein Freistoßtor
von Enes sorgte für klare Verhältnisse. Die Bi-
beracher zeigten sich als schlechte Verlierer
und legten plötzlich eine überharte Gangart an
den Tag. Aber die 3 wichtigen Punkte gehörten
uns. Tore: Lars, Marius, Enes. Am kommenden
Sonntag sind die B-Junioren spielfrei.

Abt. Handball
Damen – Kreisliga B
TSV Güglingen – TV Lauffen 18:0 
Die neu gegründete Damenmannschaft des TV
Lauffen war am 24.10.09, zum einzigen Spiel an
diesem Samstag, zu Gast bei uns. Auch in die-
sem Spiel dauerte es leider wieder einige Minu-
ten, bis wir endlich die ersten Tore erzielen
konnten. Die Angriffe wurden zu drucklos ge-
spielt und der Abschluss viel zu früh gesucht, so
dass es des Öfteren kein Problem für die geg-
nerische Torfrau war, unsere Torwürfe zu hal-
ten. Dagegen stand unsere, anfangs noch eher
defensivere Abwehr, wie ein Bollwerk. Bis zur
Halbzeitpause ließen wir den Gästen kaum
Möglichkeiten auf unser Tor zu werfen und den
Rest erledigte wieder unsere Torfrau Scarlett.
So konnten wir mit einer nie gefährdeten Füh-
rung von 8:0 in die Halbzeitpause gehen.
In die zweite Halbzeit starteten wir mit der Vor-
gabe, offensiver und schneller auf den Beinen
zu agieren, die Angriffe so lang mit Druck aus-
zuspielen bis die klare Torchance vorhanden ist,
sowie mit dem Ziel, kein Gegentor in Kauf zu
nehmen. Dies wurde auch anfangs ganz gut
umgesetzt. Durch unsere nun sehr aktive Ab-
wehrreihe, zwangen wir die Lauffener immer
wieder zu Fehlpässen und konnten diese durch
schnelle Gegenangriffe in Tore ummünzen. Lei-
der konnten wir diese Konsequenz nicht lange
durchhalten und passten uns nach einigen Mi-
nuten wieder unserem Gegner an. So kamen die
Gäste plötzlich immer wieder zu Torchancen,
scheiterten aber glücklicherweise entweder an
unserer Torfrau oder aber warfen komplett am
Tor vorbei. In den Schlussminuten drehten wir
nochmal etwas auf und machten das Endergeb-
nis mit einer weißen Weste von 18:0 perfekt.
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13.50 Uhr Jugendfußball

TSV-C-Junioren – SG Stetten-Kleingartach

15.00 Uhr Tischtennis

TSV-Jungen U 18-3 – Spfr. Stockheim II

15.30 Uhr Tischtennis

TSG Heilbronn V – TSV-Jungen U 18-I

17.00 Uhr Tischtennis

Spfr. Stockheim – TSV-Herren II

18.00 Uhr Tischtennis

TSV-Herren I – SV Schozach

TSV-Herren III – VfL Brackenheim VI

Sonntag, 1. November
10.30 Uhr Frauenfußball (Bezirksliga)

TSV Güglingen II – VfL Neckargartach

11.00 Uhr Frauenfußball (Verbandsliga)

TSV Güglingen – SC Neubulach

12.45 Uhr Fußball-Aktiv

TSV Biberach Res. – TSV Güglingen Res.

14.30 Uhr Fußball-Aktiv

TSV Biberach – TSV Güglingen

Nach 1:3-Niederlage in Stockheim ist am
Sonntag der TGV Dürrenzimmern zu Gast
Beim Tabellenzweiten in Stockheim waren die

Pfaffenhofener Fußballer in der ersten Halbzeit

völlig gleichwertig. Als mit Daniel Markgraf ein

Ex-TSVler die Gastgeber in Führung brachte,

fightete die Truppe von Trainer Philipp Müller

zurück. Bis kurz vor Schluss stand das Spiel auf

des Messers Schneide. Erst in der Schlussphase

musste der TSV zwei weitere Gegentore hinneh-

men. Mit einem verwandelten Foulelfmeter er-

zielte Tobias Schaber das 1:3. Die Pfaffenhofe-

ner Reserve gewann mit 3:1.

Am Sonntag kommt der TGV Dürrenzimmern

auf den Sportplatz im Tal. Anstoß: 14.30 Uhr;

Reserve: 12.45 Uhr.

B-Jugend: Bonfeld/Fürfeld – TSV Pfaffen-
hofen 8:2 
Personalbedingt musste Pfaffenhofen mit einer

sehr jungen B-Jugend spielen. Die erste Spiel-

hälfte war ausgeglichen und durch zwei Tore

von Patrick Schickner und Dennis Weber ging

man beim Stand von 3:2 auf Augenhöhe in die

Pause. Im zweiten Durchgang schwanden die

Kräfte beim TSV zusehends, die Konzentration

ging verloren. Fünf weitere Tore waren die Kon-

sequenz.

TSV bewirtet
Am Freitag, 6. November, beim Auftritt der

Neuen Museumsgesellschaft bewirtet der TSV

Pfaffenhofen in der Gemeindehalle. Es gibt

Rehbraten und Schnitzel. Am Samstag, 7. No-

vember, lädt der TSV zur Kirbe ins Sportheim. Ab

17 Uhr gibt es Essen.

Ausschusssitzung am 10. November
Am Dienstag, 10. November, findet eine Aus-

schuss-Sitzung statt. Beginn: 20 Uhr im Sport-

heim.

Abt. Jugendfußball
C-Jugend: (siehe Bericht GSV Eibensbach)

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de

e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

einzig wirklich ausgeglichenen Einzel konnte
sich dann prompt P. Mayer durchsetzen und den
Ehrenpunkt erkämpfen. 
SVF-Herren IV – Spfr. Stockheim II  9:4
Auch das vierte Herrenteam konnte nun seinen
ersten Saisonerfolg verbuchen. Im Derby gegen
Stockheim kam man zu einem verdienten Sieg,
der allerdings knapper ausfiel, als es das nack-
te Ergebnis Glauben machen möchte. Erfolg-
reich waren dabei die Doppel/Knorr/Jennert,
Deubler/Combé und Siekiera/Wintterle, sowie
B. Combé 2x, M. Knorr, S. Jennert, B. Deubler
und M. Siekiera je 1x in den Einzeln
NSU Neckarsulm – SVF-Senioren  6:0
Erwartungsgemäß ohne Chance war man gegen
die alten Haudegen aus Neckarsulm, die alle-
samt schon deutlich höher gespielt haben. Am
Ende blieben als zählbare Erfolge lediglich drei
Satzgewinne. 
Vorschau
Freitag, 30.10., 20.00 Uhr: SVF-Herren II –
Spvgg. Frankenbach II
Samstag, 31.10., 16.30 Uhr: TSV Nordheim IV  –
SVF-Herren IV
Samstag, 31.10., 18.00 Uhr: SVF-Herren III  –
TSV Untereisesheim IV
Dienstag, 03.11., 20.20 Uhr: SVF-Senioren – TSV
Willsbach eis

Abt. Fußball
GSV Eibensbach - ESV Heilbronn   0:2
Mit einer indiskutablen Leistung setzte sich der
GSV gegen den ESV Heilbronn ans Tabellenende.
Heilbronn gewann zwar begünstigt durch
Schiedsrichterentscheidungen aber dennoch
hoch verdient mit 2 Treffern. 
Vorschau 
Am Sonntag, 8. November, ist der GSV beim TV
Hausen zu Gast. Spielbeginn ist um 14:30 Uhr in
Hausen

Abt. Jugend
Ergebnisse und Berichte vom 24./25.10.2009
C-Jugend
SG Stetten-Kleingartach - SGM Cleebr. 4:1
Leider liegt uns hier kein Bericht vor
Spfr. Lauffen I - SGM Cleebronn II 8:0
Bei diesem Spiel gibt es nicht viel zu erzählen. Der
Gegner war nicht fähig aus unserer Teilnahmslo-
sigkeit und Lustlosigkeit mehr Kapital zu schla-
gen und hat uns vor einem zweistelligen Ergeb-
nis bewahrt. Im ganzen Spiel hatten wir 2
Torchancen die wir sehr kläglich vergeben haben.
Ohne Engagement und Einsatz und den Versuch
auch Zweikämpfe für sich zu entscheiden, kam
man nun mal kein Spiel gewinnen. Man kann jetzt
nur hoffen, dass sich diese Spielweise nicht auch
in den nächsten Spielen durchsetzt.
B-Jugend
SGM Cleebronn - SGM Hausen  3:6
A-Jugend
TSV Niederhofen - SGM Cleebronn  1:2
Leider liegen uns hier keine Berichte vor.
Vorschau
D-Juniorinnen
Samstag, 31.10.2009, 12.15 Uhr
TSV Talheim - GSV Eibensbach in Talheim
C1-Jugend
Samstag, 31.10.2009, 13.50 Uhr
SC Oberes Zabergäu - SGM Cleebronn I in Leon-
bronn
C2-, B-, A-Jugend – spielfrei

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Vorschau
Die nächsten Jugendspiele finden erst wieder

am 7.11 und am 8.11. statt.

Abt. Fußball – Alte Herren
SV Frauenzimmern – TSV Güglingen 0:5
Als guter Gastgeber erwies sich unsere AH

gegen unsere Nachbarn aus Güglingen. Indivi-

duelle Fehler im Defensivverhalten unserer Elf

nutzten die Gäste kaltschnäutzig aus. 

Die Gastmannschaft zeigte insgesamt die reife-

re Spielanlage und schien bei fast allen Situa-

tionen einen Tick schneller zu sein. Ein wirklich

verdienter Sieg für den TSV. Ein Dank geht an

den Unparteiischen J. Marques sowie den Hel-

fern beim Platzaufbau.

Abt. Tischtennis
Rückblick: Schwerpunktturnier der Jugend in
Beilstein
Am Sonntag, dem 18.10., fand in Beilstein wie-

der das Schwerpunktturnier der Jugendlichen

der Altersklassen U15 und U18 statt. Dabei er-

mittelten die Bezirke Heilbronn, Hohenlohe und

Ludwigsburg ihre Jahrgangsbesten, die dann zu

den baden-württembergischen Meisterschaf-

ten fahren dürfen. Mit am Start war einmal

mehr auch Anna-Lena Neubauer. Sie hatte al-

lerdings starke Konkurrenz insbesondere aus

dem Bezirk Ludwigsburg. Dennoch konnte sie

nach Abschluss der Spiele im Modus „jeder

gegen jeden“ einen respektablen 7. Platz im

Zehner-Teilnehmerfeld belegen. Damit reichte

es zwar nicht, um an den baden-württember-

gischen Meisterschaften teilzunehmen, aber

ihren Status als eine der besten Spielerinnen der

drei Bezirke konnte sie eindrucksvoll untermau-

ern. Wir gratulieren Anna-Lena recht herzlich

zu diesem erneuten Erfolg.

TSV Meimsheim – SVF-Jungen U18 II  0:6
Wie schon vor Wochenfrist konnte man einen

erneuten Kantersieg verbuchen. Die Gastgeber

hatten nicht den Hauch einer Chance und ge-

wannen am Ende nur einen einzigen Satz. Den

Sieg feierten Michael/Thorsten und Viktoria/

Alexander im Doppel, sowie Michael, Thorsten,

Alexander und Viktoria je 1x in den Einzeln.

TGV Dürrenzimmern – SVF-Jungen U18 III  
0:6

Nach einer ganz starken Leistung des gesamten

Teams kam man zu einem ungefährdeten Aus-

wärtssieg. Die Punkte im Derby gegen Dürren-

zimmern holten Sina/Markus und Tim/Lucas im

Doppel, sowie Markus, Sina, Tim und Lucas je

1x in den Einzeln.

SVF-Herren I – TSV Ochsenburg  4:9
In einem Spiel, das von sehr vielen knappen

Satzergebnissen geprägt war, konnten die

Gäste verdientermaßen die Punkte mit nach

Hause nehmen, wenngleich das Ergebnis doch

um ein oder zwei Punkte zu hoch ausfiel. Die

Punkte für unsere Farben holten das Doppel 

Eckert/Richemeier, sowie S. Richemeier, D.

Gross und J.-M. Walger je 1x in den Einzeln.

VfL Obereisesheim III – SVF-Herren III  9:1
Nichts zu holen gab es für das dritte Herren-

team beim Gastspiel in Obereisesheim. Der

Gegner war in fast allen Belangen überlegen. Im
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Flügelau 
Türkische Küche, Mittagstisch, Sandwich-

Service, Veranstaltungsraum für 120 Personen,

SKY-live-Übertragung auf Leinwand: alle 

Spiele – alle Tore

Familie: Karaca 

Reservierung: GSV-Sportheim, Tel.

07135/9360959, Handy: 0171-7214529, Flüge-

laustraße 29, 74363 Eibensbach/Güglingen

Abräumen der Plätze
Das Wetter hat sich schlagartig geändert, die

Temperaturen laden nicht mehr zum Spielen im

Freien ein. Die Anlage muss winterfest gemacht

werden. Das Abräumen der Plätze findet am

Samstag, 31. Okt., ab 9.30 Uhr statt. Es ist viel

Arbeit vorhanden, deshalb brauchen wir viele

Helfer. Dies ist auch die letzte Gelegenheit, die

jährlichen 8 Arbeitsstunden abzuarbeiten.

Rundenwettkämpfe
Mit guten Ergebnissen und 49 Ringen Unter-

schied konnte unsere 4. Luftgewehrmannschaft

ihren Wettkampf ganz klar für sich entscheiden.

SG Lehrensteinsfeld 1386 Ringe - SSV Güg-
lingen 1435 Ringe
Einzelergebnisse: Helmut Barth 374, Karl-Heinz

Eisele 355, Jörg Meyer 353, Ralf Luithardt 353,

Norbert Haberkern 347, Siegfried Kalmbach

342, Gerhard Fehrle 338.

Auch unsere 5. Luftgewehrmannschaft konnte

einen Sieg erzielen. Sie haben mit 14 Ringen

Unterschied gewonnen. 

SSV Güglingen 1379 Ringe - SV Cleebronn
1365 Ringe
Einzelergebnisse: Mona Jesser 357, Milanka

Fried 355, Sandra Jesser 337, Heinz Jesser 330,

Heinz Conz 330, Andreas Jesser 315. J. W.

Schülerbibelwoche Osterferien 2010
Herzliche Einladung zum 1. Vorbereitungstref-

fen für die Schülerbibelwoche vom 07. – 11. April

2010. Wir treffen uns am Donnerstag, dem

05.11.2010, um 19.00 Uhr im Gemeindehaus. Im

Jugendraum im Dachgeschoss wollen wir bespre-

chen wie die Schübiwo ablaufen soll, ein Thema

festlegen und unseren Referenten Matthias Ditt-

mer aus Adelshofen kennen lernen.

Herzliche Einladung an alle, die sich gerne mit

ihren Gaben und Fähigkeiten einbringen wollen.

Wer an diesem Abend verhindert ist, aber trotz-

dem gerne mithelfen möchte, kann sich bei bei

Kirsten Scheid (Tel. 14864) oder Heidrun Ernst

(Tel. 6381) melden.

Nach den Herbstferien finden wieder folgende

Gruppen statt:

Kinder- und Jugendgruppen im Evang. Ge-
meindehaus:
Mädchenjungschar „Smilies” (9 - 13 Jahre)
Dienstags, 17.45 - 19.15 Uhr

Jessica Schuster, Tel. 07135/5343

Susanne Döbler, Tel. 07135/13583

Elena Wildt, Tel. 07135/2221

Evangelische Jugend 
Güglingen

Sportschützenverein
Güglingen

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Herrichtung der Halle vom Liederkranz Weiler.
Am Sonntag dann sind ab 10.00 Uhr die Tore
geöffnet, zur Tierschau im Schneckenhaus und
zur Bewirtung im Sängerheim. Der Vorstand
und alle Helferinnen und Helfer laden dazu
recht herzlich ein. Auch dieses Mal werden
Kuchenspenden gerne entgegengenommen.
Das Wetter soll ja auch wieder schön werden,
für einen Spaziergang in Weilers Talstraße wird
es reichen. sf

Geänderte Chorprobe
Am Freitag, 30.10.2009, beginnt die Chorprobe
für die Männer um 19.00 Uhr und die Frauen
um 19.45 Uhr. Bitte beachten. iwa

Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Dienstag,
03.11.2009 um 18.00 Uhr am Gerätehaus in
Güglingen zur Übung.
Abt. I Güglingen
Die Abt. I trifft sich am Dienstag, 03.11.2009 um
20.00 Uhr am Gerätehaus zur Übung.
Abt. III Eibensbach
Abteilungsversammlung
Am Freitag, 6. November 2009, findet um 20.00
Uhr die diesjährige Abteilungsversammlung der
Abteilung III Eibensbach im Gerätehaus statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Kommandanten
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Verschiedenes
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten. Die Ver-
sammlung ist als Dienst angesetzt. Die Mitglie-
der des Gesamtausschusses sind herzlich einge-
laden. Uwe Koch, Abteilungskommandant

Energiepass - Energieberatung - Energe-
tische Sanierung - Fördermittel
Zu einem Vortrag über dieses aktuelle Thema
lädt die GiGA am Donnerstag, 5. Nov. 2009, um
19.30 Uhr in die Herzogskelter in Güglingen,
Nebenzimmer 1. Stock, Mitglieder und interes-
sierte Bürger ein.
Petra Suchanek-Henrich, Architektin und Ener-
gieberaterin spricht über diese Themen. Nach
dem Vortrag können Fragen gestellt werden.

Erinnerung an den Ausflug zur Chrysanthema
Wir haben einen fast vollen Bus für unseren
Ausflug zur Chrysanthema nach Lahr. Hiermit
wird noch einmal an die Abfahrtzeit erinnert:
Dienstag, 3. November 2009, um 7.30 Uhr wie
immer hinter dem Güglinger Rathaus. Das Pro-
gramm ist bekannt, Rückkehr je nach Verkehr
zwischen 19.00 und 20.00 Uhr.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

GIGA
Gestaltungsinitiative Güglingen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Jugendkreis „JesusHouse” (ab 14 Jahren)
Mittwochs ab 19.00 Uhr

Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864

Jungschar „Gotteskinder” (5 - 8 Jahre)
Donnerstags, 17.30 - 18.30 Uhr

Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864

Susanne Jesser, Tel. 07135/14973

Günter Frank, Tel. 07135/931115

Bubenjungschar „BIG BOSS” (9 - 13 Jahre)
Freitags, 16.45 - 18.15 Uhr

Stefan und Lukas Ernst, Tel. 07135/6381

Nathanael Döbler, Tel. 07135/13583

Ruben Stahl, Tel. 07135/16350

Wölflinge (6 - 11 Jahre)
Gruppenstunden: Fr., 18.00 – 19.30 Uhr

Leiter: Florian Lang, Tel. 0178/4963081

Jungpfadfinder (11 - 14 Jahre)
Gruppenstunden: 

Zurzeit findet keine Gruppenstunde statt,

wegen Leitermangel

Pfadfinder (14 - 16 Jahre)
Gruppenstunden: Di., 18.30 - 20.00 Uhr

Leiter: Udo Wennrich, Tel. 07135/961140

Stammesvorstand
Birger Romler, Tel. 0173/3429946

Mitarbeiter gesucht
Der Stamm Maximilian Kolbe sucht dringend

Mitarbeiter und Leiter. Auch Quereinsteiger

sind herzlich willkommen. Bitte melden Sie sich 

bei den angegebenen Telefonnummern. Weite-

re Infos finden Sie auf unserer Homepage

www.dpsg-gueglingen.de 

Achtung wichtige Termine:
Bayrischer Abend
Am Freitag, 30.10., findet wieder unser Club-

abend statt. Dieses Mal unter dem Motto

„Bayerischer Abend”. Also rein ins Dirndl und in

die Lederhose. „Ozapft is“ sagen Menne, Ritsch

und Siggi 

Am Samstag, 31.10., findet eine Wanderung

durch unser schönes Zabergäu statt.

Los geht’s um 13 Uhr am Kelterplatz in Pfaffen-

hofen und endet ca um 17 Uhr im Wildgehege

mit gemütlichem Besammensein. Anmeldun-

gen bei Geli Durst, Tel. 07046/7355.

Am 31.12.2009 steigt unsere Sylvesterfete im

MTF-Clubheim. Der Preis für Speisen und Ge-

tränke liegt bei 40€ pro Person. Anmeldungen

bis 30.10.2009 im Clubheim.

Termine
Unsere Lokalschau am Sonntag, 29.11., wirft

ihre Schatten voraus: Wer seine Tiere zeigen

möchte, sollte diese Tiere auch anmelden und

zwar kann man die Meldepapiere auf der Mo-

natsversammlung am 13. November abgeben.

Ab 20.00 Uhr in der Talstraße in Weiler im Züch-

tergelände. Das wurde auf der letzten Aus-

schusssitzung so festgelegt. Weitere Termine

dazu sind Aufbau und Einstallung am Freitag,

27.11., ab 17.00 Uhr im Schneckenhaus, die

preisrichterliche Begutachtung am darauf fol-

genden Samstag ab 7.00 Uhr, ab 14.00 Uhr die

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

DPSG Stamm
“Maximilian Kolbe” Güglingen
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Seniorenwanderung am 5.11.09
Die Ortsgruppe Güglingen im Schwäbischen

Albverein lädt Mitglieder und Freunde sehr

herzlich zu einer etwa 2-stündigen Senioren-

wanderung rund um Stockheim ein. Eine Ein-

kehr ist nach der gemütlichen Wanderung ge-

plant. Wanderführer: Heinz Rieger

Donnerstag, 5.11.09, Treffpunkt mit Pkw (Mit-

fahrgelegenheit gegeben) um 13.30 Uhr bei der

Mediothek Güglingen oder beim Schulgelände

Stockheim. (sz)

Veranstaltung im November
Sonntag, 15. November
11 Uhr in der Mediothek (Nebenraum) Güglingen.

„Vogelstimmen – was singt denn da?“
Eine kurzweilige Darstellung für die ganze Fa-

milie über Vogelstimmen und wer dahinter

steckt. Dazu Tipps für einen vogelfreundlichen

Garten und zur Winterfütterung.

Eintritt ist frei. Jedes Kind erhält ein kleines Vo-

gelbestimmungsbuch.

Sonntag, 29.11. 
1. Advent. 13 – 18 Uhr Güglinger Weihnachts-

markt. „Weihnachtlicher Basteltisch“ in der

ehemaligen Buchhandlung Holl und Knoll

Novemberstammtisch 
Am Mittwoch, 4. November, treffen sich alle

Mitglieder und Freunde des Zabergäuvereins

um 19.30 Uhr wieder zum heimatkundlichen

Monatsstammtisch im „Ochsen“ in Frauenzim-

mern. Joachim Braun, Güglingen, referiert an

diesem Abend über die Geologie des Zabergäus.

Herbstzeit – Erntezeit
Gönne dir ein paar Stunden der Ruhe! Zu unse-

rem jährlichen Treffen nach der stressigen Ern-

tezeit laden wir herzlich ein.

Wir treffen uns am Sonntag, 8. November, um

12.00 Uhr zum gemütlichen Mittagessen, an-

schließend Kaffee u. Kuchen bei Kurt Küstner.

Wir bitten um Anmeldung bis 2. November bei

Fam. Küstner, Tel. 6343, Fax 931651. (Um Salat

u. Kuchen wird gebeten).

Wir freuen uns auf einen schönen Sonntag-

nachmittag.   G. K.

Herzliche Einladung zum nächsten Senioren-
kreis
am 19.11.2009, 14.30 Uhr im ev. Gemeindehaus,

Oskar-Volk-Straße. Wir beginnen mit einer

Andacht, trinken Kaffee, haben Zeit zum Reden.

Herr Dr. Wintterlin wird unser Gast sein an die-

sem Nachmittag. Anlass zu seinem Vortrag ist

der 200. Geburtstag des Dichters und Arztes

Heinrich Hoffmann. Sein wichtiges Werk ken-

nen Sie alle in großen Teilen auswendig. 

Spätlese – Güglinger Seniorenkreis

Ortsbauernverband
Güglingen/Pfaffenhofen

Zabergäu-Verein
Sitz Güglingen

NABU Güglingen
www.nabu.de

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Sicher haben Sie bereits das Sozialmobil des DRK

Brackenheim gesehen, dass uns durch die Unter-

stützung der darauf werbenden Firmen und Ge-

schäftsleute zur Verfügung gestellt werden konn-

te. In den vergangenen 5 Jahren hat es

unersetzliche Dienste geleistet für Jugendarbeit,

Besorgungsfahrten, als Transportmittel für unse-

re Erste-Hilfe-Ausbilder und zur Durchführung

zahlreicher Blutspende-Aktionen.

Wir möchten an dieser Stelle erneut allen, die uns

das bisherige Fahrzeug ermöglicht haben, ganz

herzlich danken! Da die Finanzierung des alten

Fahrzeugs jetzt ausläuft, benötigen wir auch für

die Zukunft ein solches Fahrzeug, um in den Ge-

meinden Brackenheim, Güglingen und Cleebronn

unsere Aufgaben im Dienste der örtlichen Bevöl-

kerung erfüllen zu können. 

Die Firma MOBIL bietet uns hier die Möglichkeit,

auf dem Fahrzeug professionell gestaltete Wer-

beflächen anbieten zu können. Eine Mitarbeite-

rin der Firma MOBIL besucht dazu verschiedene

Firmen und Geschäfte, um Ihnen dieses Projekt

vorzustellen. Falls auch Sie Interesse haben, sich

über die Werbeflächen zu informieren, können

Sie auch gerne Kontakt zu uns aufnehmen. Wir

hoffen, auch für die Zukunft hier die notwendige

Unterstützung zu erfahren und danken für Ihr

Vertrauen in unsere Arbeit. Weitere Informatio-

nen zu unseren Aktivitäten und Kontaktdaten fin-

den Sie auch auf unserer Homepage www.drk-

brackenheim.de. 

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne persönlich (Dr.

Henning Schock, Tel. 07135/938034) oder per 

E-Mail unter info@drk-brackenheim.de zur Ver-

fügung. Ihr Ortsverein Brackenheim des Deut-

schen Roten Kreuzes.

Erste-Hilfe-Kurs
Liegt Ihr letzter Erste-Hilfe-Kurs schon lange zu-

rück? Zur Auffrischung oder für Führerscheinneu-

linge bieten wir dieses Jahr einen EH- Kurs von

16 Unterrichtseinheiten an. Dieser EH- Kurs ist für

alle Führerscheinklassen gültig. Die 16 Unter-

richtseinheiten sind auf zwei Tage verteilt und

finden am 21.11.2009 von 8.00 – 16.00 Uhr und

am 28.11.2009 von 8.00 – 16.00 Uhr im Feuer-

wehrmagazin in Zaberfeld statt. Die Kosten lie-

gen etwa bei 35 €. Alle Teilnehmer erhalten eine

Teilnehmerbescheinigung. Bei Interesse melden

Sie sich bitte beim DRK Kreisverband in Heilbronn

unter der Telefonnummer 07131/62360 an.

Wehrpflicht — Ersatzdienst beim DRK
Für Wehrpflichtige besteht bei uns die Möglich-

keit einen Ersatzdienst im Katastrophenschutz

zu leisten. Die Dauer beträgt 6 Jahre. Der Vor-

teil dabei ist, dass man weiterhin dem Berufs-

leben nachgeht und in seiner Freizeit verschie-

dene Kurse und Ausbildungen auf Kreisebene

besuchen kann. Für weitere Fragen stehen wir

gerne zur Verfügung. Schau einfach beim

nächsten Dienstabend bei uns vorbei. /KF

Blutspender gesucht
Der Blutspendedienst des Deutschen Roten

Kreuzes (DRK) bittet um Ihre Blutspende am

Montag, 2.11.2009, von 14:45 bis 19:30 Uhr,

Turnhalle am Schulzentrum, In der Fuchsgrube 6,

Zaberfeld.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim

Wir verraten nur so viel: „Seht ihr mal, da steht
er ...“ oder: „nein, nein, nein, ich esse meine
Suppe nicht!“ Wir freuen uns auf einen ver-
gnügten Nachmittag mit Ihnen!
Herzlichen Gruß vom ganzen Team! 

Sabine Haiges, Tel. 13297.

Kreisseniorenrat lädt zur 
Verbraucherkonferenz ein
Der demografische Wandel in Deutschland
bringt große Herausforderungen mit sich. Ver-
braucher werden mit Veränderungen beispiels-
weise im Gesundheitswesen konfrontiert. Der
Kreisseniorenrat lädt daher für den 12. Novem-
ber zu einer Seniorenverbraucherkonferenz in
das Kurhaus in Bad Rappenau ein, bei der ver-
schiedene Gesundheitsthemen besprochen
werden.
Referenten, u. a. der Verbraucherzentrale
Baden-Württemberg und der Unabhängigen
Patientenberatung, diskutieren mit den Teil-
nehmern die drei Themenfelder mündiger
Kunde, richtiger Einkaufsort und selbstbewuss-
ter Patient. Die Veranstaltung findet von 9:30 –
13:30 Uhr im Kurhaus, Fritz-Hagner-Promena-
de 2 in Bad Rappenau statt.
Die Teilnahme an der Verbraucherkonferenz ist
kostenlos, eine vorherige, verbindliche Anmel-
dung aber erforderlich. Interessierte wenden
sich dafür an den Kreisseniorenrat, Schellen-
gasse 7/9, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/964431,
Fax 07131/964499, oa@diakonie-heilbronn.de.

Betreutes Reisen mit dem DRK 
- Reisemärkte für die Reisen 2010
Zur Vorstellung der Reiseangebote für das kom-
mende Jahr 2010 veranstaltet der DRK-Kreis-
verband Heilbronn folgende Reisemärkte: 
Montag, 16. November 2009, 14:00 – 17:00
Uhr, Gaststätte „Bahnhof“, Bahnhofstraße 34 in
Ilsfeld. 
Mittwoch, 18. November 2009, 11:00 Uhr –
16:30 Uhr, DRK-Ortsverein Heilbronn, Am Ge-
sundbrunnen 12 (unterhalb des Krankenhauses,
Buslinie 10). 
Freitag, 20. November 2009, 14:00 Uhr – 16:00
Uhr, DRK-Ortsverein Bad Friedrichshall-Ko-
chendorf, Im Schlosspark
Reiseinteressenten erhalten hier ausführliche
Reisebeschreibungen zu den einzelnen Fahrten
mit weiteren Programmpunkten direkt von den
verschiedenen Reiseteams.
Bei allen Veranstaltungen sind Parkmöglichkei-
ten vorhanden. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.
Angesprochen sind alle Senioren/-innen unab-
hängig von einer Mitgliedschaft im DRK, die
noch reiselustig sind und gerne in einer Grup-
pe verreisen. Wir denken dabei auch an all die-
jenigen, die aufgrund altersbedingter oder kör-
perlicher Einschränkungen nicht mehr alleine
verreisen möchten.
Weitere Informationen bei Gaby Maurer, DRK-
Kreisverband Heilbronn, Tel. 07131/6236-25.
Das Reiseteam „Betreutes Reisen“ freut sich auf
Ihren Besuch!

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Heilbronn

Kreisseniorenrat 
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Dringend Erstspender gesucht!
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18
und 68 Jahren, Erstspender dürfen jedoch nicht
älter als 59 Jahre sein. Das DRK bittet Sie zur
Blutspende Ihren Personalausweis mitzubringen.
Damit die Blutspende gut vertragen wird, er-
folgt vor der Blutentnahme eine ärztliche Un-
tersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert
nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersu-
chung und anschließendem Imbiss sollten Sie
eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde
Ihrer Zeit, die ein ganzes Leben retten kann.
Weitere Informationen zur Blutspende erhalten
Sie im Internet unter www.blutspende.de und
bei der kostenlosen Hotline des DRK-Blutspen-
dedienstes unter 0800/1194911 (montags bis
freitags von 8 bis 17 Uhr).

Bezirksarbeitsgemeinschaft 
Brackenheim-Lauffen
Neues Angebot in Güglingen
Ab Montag, 2. November 2009, bietet die Rheu-
ma-Liga in Güglingen eine Sitz-Gymnastik-
Gruppe an. Dieses Angebot richtet sich an Frau-
en und Männer, die weniger mobil sind und
trotzdem ihre Beweglichkeit erhalten wollen.
Die Gymnastikstunden sind montags von 16.15
– 17.15 Uhr in der TSV-Sporthalle. Therapeut ist
Uwe Hummel aus Güglingen. 
Anschließend findet wie gewohnt um 17.15 Uhr
das Funktionstraining für Personen mit Wirbel-
säulenbeschwerden, Arthrose, Osteoporose
statt. Es werden spezielle Übungen durchge-
führt, um die kranken Gelenke in ihren Funktio-
nen beweglich zu halten, sie zu fördern ohne zu
überfordern. Bewegung ohne Belastung ist das
Prinzip. Nähere Informationen bei Irene Hum-
mel, Tel. 07135/961355.

Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg

Die Naturparkführer im Naturpark Stromberg/
Heuchelberg bieten in dieser Woche folgende
Führungen an:
Sa., 31.10.09, 18:00 Uhr bei Illingen
„Die Sagen-Geheimnisse des Strombergs“. Mit
Laternen gehen wir bei Dunkelheit zu den
Original-Schauplätzen der Stromberg-Sagen.
Dauer ca. 2 Stunden. Sie erfahren viel über
Sagen, Waldgeister, Kobolde und Elben. Auch
für Kinder geeignet. Anmeldung ist erforderlich
bei Naturparkführer Roland Straub, Tel. 07041/
5521.
So., 8.11.09, 13:30 Uhr Cleebronn 
„Michaelsbergführung“
Info und Anmeldung bei Naturparkführer 
Stephan Hornstein, Tel. 07147/276319.

Musikverein Cleebronn

Rheuma-Liga Baden-Württemberg

Der Wettergott hatte es gut gemeint am Tag des
Besuchs der SPD-Senioren aus dem Landkreis
Heilbronn in Güglingen, und selbst eine Stadt-
rätin aus Weikersheim war per Bahn und Bus
angereist, neugierig auf das angekündigte Pro-
gramm. 
Bürgermeister Klaus Dieterich beeindruckte die
Gruppe der außerordentlich Interessierten mit
seiner Darstellung der städtischen sozialen, kul-
turellen und ökologischen Einrichtungen. Dass
in dieser Kleinstadt mit etwas über 6.000 Ein-
wohnern Arbeitsplätze für 3.000 Menschen ge-
schaffen seien, wurde von den Mitgliedern der
Seniorenarbeitsgemeinschaft als äußerst posi-
tiv aufgenommen.
Die Begeisterung und das Detailwissen des 
Museumsleiters Enrico De Gennaro in seinem
Arbeitsgebiet Römer-Museum und Sonderaus-
stellung „Hildesheimer Silberschatz“  fanden
bei den Teilnehmern an der Führung  solche An-
erkennung, dass diese Güglingen als touristi-
sche Attraktion weiter empfehlen werden,
wozu auch das gastronomische Angebot zur
Mittagszeit beigetragen hatte.
Bedauert wurde allerdings, dass die „Kleine Tos-
kana“, wie das Zabergäu auch liebkosend ge-
nannt wird, noch nicht durch die Stadtbahn er-
schlossen ist. 
(gez.: Ursula Vogelmann, OV-Seniorenbeauf-
tragte.)

www.gruene-zabergaeu.de
Anti-akw-Sonntagsspaziergang 
01.11.2009, 14 Uhr, Wanderparkplatz „Schöne
Aussicht“ oberhalb des GKN, Neckarwestheim
weitere Infos unter: www.energiewende.de
Dienstag, 10.11.2009 Hauptversammlung
Beginn 19.30 Uhr, Herzogskelter Güglingen
Zur Hauptversammlung wird es einen ersten
Kurzbericht aus dem noch jungen Heilbronner
Kreistag geben. Jürgen Winkler berichtet über
die ersten Gespräche zur Stadtbahn und die ers-
ten Eindrücke aus der „Kliniklandschaft“. Gerne
nimmt er auch Anregungen aus der Region für
die Kreistagsarbeit auf. Des Weiteren finden die
Vorstandswahlen statt. Neue Mitglieder und In-
teressierte sind herzlich willkommen.

Sonntagsspaziergang mit Kreisrat Johannes
Müllerschön am 1.11.2009
Das Aktionsbündnis Castorwiderstand Neckar-
westheim veranstaltet mit Unterstützung des
Aktionsbündnisses Energiewende Heilbronn
und anderen diesen anti-akw-Sonntagsspa-
ziergang. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Wan-
derparkplatz Schöne Aussicht, oberhalb der
AKWs von Neckarwestheim. Geboten werden
Infos, Musik und ein anti-atom-Abschaltspa-
ziergang. Kreisrat Müllerschön von der LINKEN
lädt ein zur Teilnahme und zur ökologischen
Anreise per Bahn, von Offenau ab 13.07 Uhr, zu-
steigen möglich in BFH-Jagstfeld ab 13.12 Uhr,
in BFH-Kochendorf ab 13.15 Uhr, in Neckarsulm
ab 13.19 Uhr, in HN Sülmertor ab 13.23 Uhr und
in Heilbronn Hbf ab 13.26 Uhr. 

DIE LINKE
Ortsverband Zabergäu

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Laternenumzug
Am Samstag, 31.10.09, findet der Laternenum-
zug des Spielmannszuges Zaberfeld statt. Ab-
marsch ist um 19 Uhr bei der Turnhalle in Za-
berfeld. Mit Musik geht’s zum Musikerheim, das
ab 18 Uhr bewirtet ist. Wir bieten Ihnen Glüh-
wein und Kinderpunsch, „kalte Getränke” sowie
Grillwürste zum Verzehr an. Jung und Alt sind
herzlich eingeladen. Der Umzug findet bei
jedem Wetter statt.

Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger
MdB 
Die nächste Bürgersprechstunde des CDU-Bun-
destagsabgeordneten Eberhard Gienger findet
am Donnerstag, 5. November von 15 Uhr bis 17
Uhr im Wahlkreisbüro in der Pleidelsheimer Str.
11 in Bietigheim statt. Die Bürgerinnen und
Bürger sind eingeladen, sich mit ihren Fragen
und Problemen aber auch mit Anregungen di-
rekt an Eberhard Gienger zu wenden. Termine
außerhalb dieser Sprechzeiten können über das
Wahlkreisbüro Tel. 07142/918991, Fax 07142/
918993 oder per E-Mail eberhard.gienger@
wk.bundestag.de vereinbart werden.
Politik-Exkursion in den Stuttgarter Landtag
Unsere Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-
Hirsch lädt die an Landespolitik interessierten
Bürgerinnen und Bürger ein zu einer kostenlo-
sen Fahrt mit einem Besuch im Landtag von
Baden-Württemberg am Montag, dem 30. No-
vember 2009. 
Sie werden im Landtag an einem speziellen Be-
suchsprogramm teilnehmen und die Möglich-
keit haben, das Landtagsgebäude und den Ple-
narsaal zu besichtigen. Danach folgt das
Abgeordnetengespräch mit Friedlinde Gurr-
Hirsch, MdL. 
Genießen Sie danach noch das weihnachtliche
Ambiente in der Stuttgarter Innenstadt beim
Bummeln auf dem bekannten Stuttgarter
Weihnachtsmarkt. 
Wir weisen Sie freundlich darauf hin, dass wir
Ihre Anmeldung als verbindlich behandeln müs-
sen.
Sollten Sie kurzfristig verhindert sein, bitten wir
Sie, sich rechtzeitig abzumelden, damit wir die
Interessenten auf der Warteliste informieren
können. 
Anmeldungen im Wahlkreisbüro Gurr-Hirsch:
Mo. – Do., 8 – 14 Uhr, Fr., 8 – 12 Uhr, Tel.
07131/701541 oder Fax: 07131/797052 oder 
E-Mail: info@gurr-hirsch.de
Abfahrtszeiten und Ablauf:
12:10 Uhr Abfahrt Eppingen, Bahnhof; 12:25
Uhr Abfahrt Schwaigern, Halle der Fa. Söffner
Touristik, Brackenheimer Str. 4, Schwaigern;
13:00 Uhr Abfahrt in Untergruppenbach P&M
Platz; 14:15 Uhr Eintreffen Landtag; 14:30 Uhr
Besuchsprogramm/Führung im Landtag; 15:30
Uhr Abgeordnetengespräch mit Friedlinde
Gurr-Hirsch, MdL; danach freie Zeit für den Be-
such des Weihnachtsmarktes; 18:30 Uhr Rück-
fahrt ab Stuttgart.

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

PARTEIEN

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de
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Bei strahlendem Sonnenschein wird eventuell

umdisponiert auf eine Herbstradtour nach Nek-

karwestheim. Kurzfristige Änderungen auf der

Webseite www.kreistag-die-linke-heilbronn.de

Ansonsten ist telefonische Anmeldung nützlich,

falls Teilnahme mit BaWü Ticket gewünscht

wird, bei Johannes Müllerschön, Offenau, Tele-

fon 07136/4280.

Veranstaltungen im November 
Dienstag, 10. November, 19.00 Uhr, Stuttgart,

ver.di Landesbüro, Königstr. 10a „Frühkindliche

Bildung: Gute Arbeit für gute Bildung“ Mit:

Cuno Hägele (ver.di Stuttgart), mehr:

http://www.rlf-bw.de/cms/index.php?article_

id=352

17.11. Mitgliederversammlung in Sontheim,
ASV-Heim-Wertwiesen um 19:30 Uhr.
15.12. Jahresabschlussfeier im ASV-Heim.
Weitere Informationen zu den angegebenen
Veranstaltungen oder fehlende Termine finden
Sie unter: www.nordheim.de oder auf unserer
Homepage: www.dielinke-unterland.de.

Freitag, 13. – Sonntag, 15. November, Stuttgart,

DGB-Haus, Willi-Bleicher-Str. 20, (Freitag ab 19

Uhr) und Forum 3, Gymnasiumstr 21 (Samstag ab

9 Uhr, Sonntag ab 9.30 Uhr) 

„Was haben wir uns (da) geleistet? Die Rolle
Europas in der Welt“ 
Konferenz mit: Dot Keet, Bernd Riexinger, Tobias

Pflüger, Peter Fuchs u. v. a., mehr: http://www.rlf-

bw.de/cms/index.php?article_ id=356

Donnerstag, 19. November, 20.00 Uhr, Stuttgart,

Forum 3, Gymnasiumstr. 21 

Der Green New Deal: Sozial-ökologischer Ausweg

aus der Krise oder nur ein grüner Kapitalismus?“ 

Mit: Tadzio Müller (Klimacamps) und Gerhard

Schick (MdB, Die Grünen), angefr. 

Abfälle vermeiden heißt:

Verpackungsmüll 
nicht einkaufen!


